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Sr. dem 20. Januar. — Auf Allerhoͤchſten 
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Schloſſe Ings 
Meat | 
Berlin a Feſte verſammelten ſich Vormittags die in 


ajeſtät des Königs fand heute die Feier 
und Ordens ⸗Feſtes auf dem Königlichen 


enden, ſeit dem 23. Januar v. J. ernann⸗ 


— 
= 


8 Nitter und Inhaber, fo wie die, welchen 
zu verlei am 18ten d. M. Orden und Ehrenzei⸗ 
ie kater gerubt hatten. 
orig 250 empfingen von der General⸗Ordens⸗ 
benen S. m Allerhoͤchſten Auftrage die fuͤr fie ber 
na den 
gen in & ajeſtät voltzogene Liſte der neuen Verleihun⸗ 
ae , dazu eingeladenen Ritter durch 
ſehn, des wirkl. geh. Raths von Ranmer, welchen 
ö u vorgeleſen derte, bei dieſem Feſte gegenwaͤrtig zu 


der ae \ 
mne d eligiöſen Feier des Feſtes begaben ſich Se. 


Bra en 
N Maje 
Meingefinnen pi 
weſenden * vr; 
welchem 
dat ber ie u dem Feſte eingeladenen Ritter und 
Veit hier die ng waren. Der Biſchof Dr. Eylert 
geiſtlche Rede. er Feier des heutigen Tages gewidmete 


begaben ſich mit den Prinzen und 
hohen Fuͤrſtlichen Perſonen und allen 


mit den dattenen und wurden alsdann von derſel⸗ 


II. Den rothen 


General-Lieutenant v. Tippelskirch, 


war, wurde das Te Deum gejungen.. 


der Kapelle nach dem Ritter Saale, 


Nach Beendigung derſelben wurden Sr. Majeſtäͤt 
dem Könige von der General-Ordens⸗Commiſſion die 
feit dem vorjaͤhrigen Feſte ernannten Ordens Ritter und 
Inhaber von Ehrenzeichen vorgeſtellt. Se. Maj. geruhten, 
den ehrfurchtsvollen Dank derſelben huldvoll anzunehmen. 

Hierauf folgte die Verſammlung Sr. Königl. Hoheit 
dem Kronprinzen, den Prinzen und Prinzeſſinnen des 
Koͤnigl. Hauſes und den hohen Fürſtlichen Perſonen 
zur Koͤnigl. Tafel, welche in der Bilder ⸗Gallerie und 
im weißen Saal angeordnet war. In der erſteren und 
den auftoßenden Zimmern nahmen 400 und im weißen 
Saal 250 Perſonen daran Theil. 

Nach aufgehobener Tafel kehrten Ihre Königliche Ho⸗ 
heiten mit den Anweſenden in den Ritter⸗Saol zuruͤck, 
und daſelbſt wurde die Verſammlung von Ihnen huld⸗ 
voll entlaſſen. ; 

Die innigen Wuͤnſche der Anweſenden für das Wohl 
Sr. Majeſtät und des Koͤnigl. Hauſes ſprachen ſich all⸗ 
gemein aus. 8 8 

Hier folgt das Verzeichniß der geſchehenen Verlei⸗ 
hungen: 

I. Den ſchwarzen Adler -Orden erhielt: 

Der General der Infanterie v. Rauch, Chef des 
Ingenieur- Corps. N 
Adler Orden: 1fter Klaſſe 

mit Eichenlaub: 

1) Der General-Lieutenant Freiherr v. Wolzogen. 
2) Der General- Lieutenant Freiherr v. Valentini, 
General- Inſpeeteur des Militair-Unterrichts. 3) Der 
Chef der Lands 
Gensd'armerie und Commandant von Berlin. 4) Der 
General- Lieutenant After, vom Ingenieur⸗Corps. 

III. Den Stern zum rothen Adler Orden 
2ter Klaffe mit Eichenlaub: 

1) Der Praͤſident des Staats Raths in Neuchatel, 
Graf Ludwig v. Pourtales. 2) Der General⸗Maſor 
v. Steinwehr, Präfes der Ober⸗Militair⸗Examina⸗ 
tions⸗Commiſſion. 3) Der General⸗Major v. Thile II., 
Command. der 7ten Diviſion. 4) Der General⸗Majot 


‚Ian we. 


Othegraven, Commandant von Juͤlich. 
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Freiherr v. Muͤffling, Commandant in Mainz. 5) 
Der Genexal⸗Major v. Block, Commandeur der 11ten 
Diviſion. 6) Der General⸗Major v. Reiche, vom 
Ingenieur⸗Corps. f 
3 (Ohne Eichen laub:) 

Der Erb⸗Landhofmeiſter Graf v. Koͤnigsmarck. 


IV. Den rothen Adler Orden ter Klaſſe 
ohne Eichenlaub mit dem Stern: 

Der Koͤnigl. Niederlandiſche Oberſchenk, Baron 
Snoekaert. f i 
V. Den rothen AdlersOrden 2ter Klaſſe mit 

Eichenlaub: 

1) Der General Major Freiherr v. Luͤtzo w II., Dis 
rector der allgemeinen Kriegsſchule. 2) Der General 
Major v. Rohr, Command. der Iten Landwehr Bri⸗ 
gade. 3) Der GeneralMajor v. Brauchitſch, Com⸗ 


mandeur der 1ſten Garde⸗Kavallerie-Brigade. 


(Ohne Eichenlaub:) 
1) Der Biſchof v. Hommer in Trier. ) Der 
Graf Roͤttger v. Veltheim auf Harbke. 3) Der 
Graf v. Medem, Kaiſerl. Ruſſiſcher Kammerherr und 


Votſchafts⸗Rath in Paris. x 


VI Die Schleife zum rothen Adler-Orden 
8 3ter Klaffe: 

1) Der Generalstieutenant Laroche v. Starcken⸗ 
fels, Commandant von Schweidnitz. 2) Der General⸗ 
Major v. Hofmann, Comntand. der 10ten Divifion. 
3) Der General- Major v. Uttenhoven, ad jut. 
Command. der üſten Div. 4) Der General⸗Major Graf 
zu Dohna, ad int. Command. der 16ten Divifion. 
AH) Der General⸗Major v. Kamecke, Commandeur der 
Sen Landwehr⸗ Brigade. 6) Der General⸗Major von 
Der 
General: Major v. Puttkammer, Commandant des 
Invalidenhauſes bei Berlin. 8) Der General: Major 
v. Sack, Commandant der Aten Landwehr: Brigade. 
9) Der Generals Major Monhaupt, Commandant 


von Weſel. 10) Der General-Major v. Colomb, 


Command. der 12ten KovalleriesBrigade. 11) Der 
Generals Major Freiherr v. Krafft, Command. der 


iſten Kavallerie: Brigade, 12) Der General: Major 


v. Kleiſt, Command. der Iten Infanterie- Brigade, 
13) Der Oberſt v. Pritzelwitz, vom Kriegs⸗Mini⸗ 
ſterinm. 14) Der Oberſt v. Kehler, zweiter Com: 
mandant von Erfurt. 15) Der Oberſt v. Pirch, von 
der Lande Gendarmerie. 16) Der Oberſt v. Below, 
von der Armee. 17) Der Oberſt Freiherr v. Krafft, 
Command. der Aten Kaͤpallerie-Brigade. 18) Der Oberſt 
v. Buͤnau, Command. der Löten Landw.⸗Brig. 19) 
Der Oberſt Graf v. d. Groͤben, vom Generalſtabe. 
200 Der Oberſt v. Huͤſer, Commandant von Saar⸗ 
louis. 21) Der Oberſt v. Huͤlſen, im Kriegs⸗Mini⸗ 
ſterſum. 22) Der Oberſt v. Selaſinski, vom Gene⸗ 
balſtabe. 23) Der Oberſt v. Tuchſen, Brigadier der 
Tren Artillerie: Brig. 24) Der Oberſt v. Lievbenroth, 
vom Ingenieur⸗Corps. 25) Der Oberſt v. Branden⸗ 
ein, vom Generalſtabe. 26) Der Oberſt v. Legat, 


vom Kriegs⸗Miniſterium. 27) Der Oberſt 5 
v. Canitz und Dallwitz, agr. dem Aſten ANNE 
Regiment, Geſandter in Caſſel. 28) Der Oberſt 
Jachnick, vom Jugenieur⸗Corps. 29) en Der 
ö. Reſtorff, vom Seiege-Minifterium. > Corps. 
Oberſt⸗Lieutenant v. Vorcke, dom Jugentesn J. 
31) Der Oberſt⸗Lieutenant v. Bieberſtein, Ain 
genieur⸗Corps. 32) Der Staats, und Juſtih ion 
Muͤhler. 33) Der Wirkliche Geheime ede 
Rath und Direktor der Lten Abtheilung des, chor, 
riums der auswärtigen Angelegenheiten, E! Braun 
34) Der Landſchafts⸗Direktor und Landrath des . 
berger Kreiſes, v. Schau. 35) Der Pole, raten 
Major v. Vegeſack in Danzig. 36) Der Pe. al. 
und General-Kommiſſarius v. Goldbeck in 7 von 
37) Der Regierungs⸗Rath und Landes, Aelteſt 5 
Ziegler auf Dambrau, im Oppelnſchen 8 
Der Praͤſident und General; Kommiſſarius v. % 
zu Koͤnigsberg in Preußen. 39) Der Ober erte 
Gerichts⸗Praͤſident v. Schlechtendahl in ode e 
40). Der Staatsrath Philipp Auguſt de Pie 
Neuchatel. 41) Der Geheime Ober⸗Finanzrath dizi 
zow in Berlin. 42) Der Geheime Ober ME bei 
rath Dr. Hermbſtädt in Berlin. 43) Der 
Kriegsrath Kruͤger, Direktor der Regierung ik 0 des 
ſeburg. 44) Der Landſchafts⸗Direktor und 5 ct 
Neumarktſchen Kreiſes in Schleſien, v. De Dau 
45) Der Regierunigs Präſident Rothe in = 17 
zer 


46) Der Regierungs⸗Praͤſident v. Schmitz Gren 14 
burg in Duͤſſeldorf. 47) Der Regierungs- un SD 
zinalrath Dr. Franck zu Frankfurt a. d. O. 48 finde N 
Geheime Kommerzienrath Krauſe zu Swinem e 
49) Der Geheime Ober⸗Finanzrath Klaat ſch he u 
lin. 50) Der Land, Stallmeiſter v. Burgedezerg 
Trakehnen. 51) Der Land⸗Stallmeiſter Ser der 
vom Friedrich⸗Wilhelms⸗Geſtuͤte bei Neuſtadt (tt 7 
Doſſe. 52) Der Landſchafts⸗Deputirte v. 5 Der 
ger auf Schönfeld im Konitzſchen Kreiſe. 5 ch es 
Geheime Regierungsrath v. Schoͤning, Land re h 

54) Der Landſchafer deck de 
Benckendorff v. Hindenburg auf Be von 
Marienwerder. 55) Der Regierungs, Prat gen, 
Bonin in Köslin. 56) Der Geheime Negierlf . 


Pyritzſchen Kreiſes. 


v. Tetzloff zu Stralſund. 57) Der Landre 
Querfurtſchen Kreiſes, Major Freiherr v. Dance der L 
58) Der Landrath des Saarbruͤckenſchen Kreises, 2 on 
59) Der Kammerherr und Landſchafts⸗Direkte Obe, 
Mutius auf Kuhnern in Schleſien. 60) 2 Wit“ 
Konſiſtorialrath Natorp in Muͤnſter. 61) DE eltern 
Fug 
7 K 1 
rath Semler in Berlin. 63) Der Geheim Wirklich 
nalrath Dr., Wendt in Breslau. 64) Der in 
Geheime Ober-Juſtizrath Freiherr v. Alte nde 5 
Berlin. 65) Der Geheime Ober Bergrath Gr 
Beuſt, Berghauptmann in Bonn. 66) Der 
und Profeffer Tromsdorff in Erfuet. 67 
heinte Legationscath Zyka in Berlin. 68“ 


diger & 
a Proſeſſor Dr. Marheinicke in Berlin. 
eheime Kriegsrath von der Hagen, Lands 
eſthavellaͤndiſchen Kreiſes. 70) Der Lands 
oſelſchen Kreiſes, v. Lange. 71) Der Kon⸗ 
Der Landr I Profeſſor Palmie in Berlin. 72) 
towgk 875 des Birnbaumſchen Kreiſes, v. Kurna⸗ 
lein, auß 3) Der Nittmeiſter außer Dienſt, v. Haͤn⸗ 
er ordentlicher Geſandter und bevollmächtigter 
freien Si: mehreren Deutſchen Höfen und bei den 
Kreiſeg, . 74) Der Landrath des Anklamſchen 
dere v. Schwerin. 75) Der Landrath des 
Ge Sa Kreiſes, Krafft. 76) Der Ober⸗ 
75 Regierungsrath Frauendienſt in Stets 
er Hofgerichts⸗Praͤſident v. Möller in 
) Der Regierungsrath Schmelzer in 
er Geheime Legationsrath Pfeiffer in 
Der Geheime Regierungsrath Hatzfeld 
81) Der Geheime Ober⸗Tribunals⸗Praͤ⸗ 
in Berlin. 82) Der Chef-Praͤſident des 
richts in Frankfurt, Freiherr von der 
er Kanzler und Tribunals⸗Praͤſident von 
Önigsberg in Pr. 84) Der Geheime 
Klügel in Berlin. 85) Der Geh. Ober 
Kahle in Berlin. 86) Der Präfident und 
miſſarius Frhr. v. Schroͤtter in Marien⸗ 
es Ni Der Major a. D., v. Helmrich, Land: 
art lletſchen Kreiſes. 88) Der Präfident der 
0 al in Köln, v. Herwegh. 89) Der 
er La Raſtenburgſchen Kreiſes, v. Stechow. 
0 udrath des Weſtpriegnitzſchen Kreiſes, von 
v. Ak 91) Der Landrath des Grimmaſchen 
in lan N üblenfels. 92) Der Konſiſtorial⸗Rath 
G Berlin. uß. 93) Der Hofrath und Profeſſor Hirt 
aͤrtner 94) Der Regierungs: Vice s Präfident von 
ei op Trier. 95) Der Wirkliche Geheime 
zum des gungs⸗Rath Beuth, Direktor im Miniſte⸗ 
. 5 88 für die Gewerbe. 96) Der Ober⸗ 
aa ahr, Nan Schenckel in Berlin. 97) Der Geh. 
u 8 Muͤller in Berlin. 98) Der Lands 
100 rath un ſchen Kreiſes, v. Scheibler. 
ur Der Landr ber ⸗Buͤrgermeiſter Haw zu Trier. 
Kate, Der Raath des Wutlichſchen Kreiſee, Schumm. 
feſſo eng. 102)j unge Vice Präſſdent Fritſche in 
Gehe Dr. Hor er Geheime Medizinal⸗Rath und Pro 
RE Kelche rate in Berlin. 103) Der Wurkiiche 
105) iche Geheim v. Scheel in Berlin. 104) Der 
une Kriegsrath Muller in Berlin. 
Rath Dr. Olfers, Geſchaͤftstraͤ⸗ 
106) Der Profeſſor Sprengel 
er Ober⸗Regierungs⸗ Rath v. Muͤhl⸗ 
08) Der Geheime Kaͤmmerier Timm. 
orial und Schul⸗Rath Zerren ner 
Uman 110) Der Geheime Regierungs Rath 
u A ner Profeſſor in Bonn. 111) Der 
orſtimeiſter r Hartig in Berlin. 112) Der 
trekto v. Kleiſt in Breslau. 113) Der 
e Schwurz in Breslau. 114) Der 
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99) Der- 
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Geheime Finanz. Rath und Provinzial, Steuer Direktor 
Mauve in Danzig. 115) Der General⸗Muſik⸗Direk⸗ 
tor Spontini in Berlin. 116) Der Direktor der 
Akademie der Kuͤnſte, Schadow, in Berlin. 117) 
Der Profeſſor Madihn in Breslau. 118) Der Pro⸗ 
feffor Rauch, Mitglied der Akademie der Kuͤnſte in 
Berlin. 119) Der Domherr Ind Profeſſor Dr. Koͤh⸗ 
ler in Breslau. 120) Der Doktor und Profeſſor 
Guͤnther in Duisburg. 121) Der Superintendent 
Kuͤſter in Berlin. 122) Franz v. Sandoz⸗Tra⸗ 
vers, Mitglied des Staats-Rathes in Neuchatel. 
123) Friedrich Auguſt v. Montmollin, Mitglied des 
Staats⸗Rathes zu Neuchatel und General⸗Schatzmeiſter. 
124) Der evangeliſche Biſchof Dr. Neander in Ber⸗ 
lin. 125) Der Wirkliche Ober-Konſiſtorial⸗Rach Dr. 
Roß in Berlin. 126) Der Wirkliche Ober⸗Konſiſtorial⸗ 
Rath Dr. Theremin in Berlin. 127) Der Geh. 
Regierungs- Rath v. Rehfues in Bonn. 128) Der 
Ober⸗Konſiſtorial-Rath und Proſeſſor Dr. Auguſti in 
Bonn. 129) Der Regierungs- und Schulrath von 
Türe zu Potsdam. 130) Der Geheime Regkerungs⸗ 
und Schulrath Jachmann zu Koͤnigsberg. 131) Der 
Geheime Ober⸗Regierungs-Rath Schulze im Miniſte⸗ 
rium der geiſtlichen ꝛe. Angelegenheiten. 132) Der 
Vice Präfidene Weil vom Konſiſtorium in Berlin. 
133) Der Geheime Medizinalrath Dr. Link in Berlin. 
134) Der Geheime Medizinal⸗Rath Dr. Klug in Berlin. 
135) Der Landſchafts⸗Direktor v. Brandt auf Pellen- 
136) Der Geheime Ober-Regierungs-Rath Bethe in 
Berlin. 137) Der Geheime Ober-Finanz⸗Rath Dr. 
Skalley in Berlin. 138) Der Geheime Regierungs⸗ 
Rath Weſtphal in Berlin. 139) Der Wirkliche Ge— 
heime Ober-Finanz-Rath und Direktor im Finanz⸗Mi⸗ 
niſterium, Keßler. 140) Der Geheime Ober⸗Finanz⸗ 
Rath und Provinzial; Steuer⸗Direktor Löffler in Po⸗ 
fen. 141) Der Geheime Ober-Finanz⸗Nath und Pro⸗ 
vinzial⸗Steuer Direktor v. Bigeleben in Breslau. 
142) Der Geheime Finanz⸗Rath und Provinzial⸗Steuer⸗ 
Direktor Sack in Magdeburg. 143) Der Geheime 
Ober Finanz Rath und Provinzial s Steuer Direktor 
Boͤhlendorff in Stettin. 144) Der Geheime Ober⸗ 
Finanz Rath v. Koͤnen in Berlin. 145) Der Se, 
heime Ober Finanz» Rath Bierdemann in Berlin. 
146) Der Geheime Ober-Finanz-Rath v. Berger in 
Berlin. 147) Der Geheime Ober⸗Finanz⸗ Nah Sotz⸗ 
mann in Berlin. 148) Der Geheime Finanz- Rath 
Peſchke in Berlin. 149) Der Geheime Ober, Finanz; 
Rath Kühne in Berlin. 150) Der Geheime Ober⸗ 
Finanz⸗Rath Frick in Berlin. 151) Der Geheime 
Ober⸗Finanz-Rath v. Beguelin in Berlin. 152) 
Der Geheime⸗Finanz⸗Rath und Provinzial⸗Steuer⸗Di⸗ 
rektor Landmann in Koͤnigsberg. 153) Der Ge— 
Heime Ober-Regierungs⸗Rath und Vice Praͤſideut der 
Regierung zu Potsdam, Boͤttcher. 154) Der Bier: 
Praͤſident der Regierung zu Muͤnſter, v. Schlechten 
dahl. 155) Der Praͤſident der Regierung zu Merſe⸗ 
burg, Kammerherr v. Rochow. 156) Der Praͤſident 


sr 


® — 328 


der Regierung zu Minden, Richter. 157) Der Ges 
heime Ober⸗Juſtizrath Muͤller in Berlin. 158) Der 
Geheime Juſtizrach Schwarz, und erſte Praͤſident des 
Appellationshofes zu Koͤln. 159) Der General-Proku⸗ 
tator beim Rheiniſchen Reviſions, und Caffationshofe 
in Berlin, Eichhorn. 160) Der Geheime Ober⸗ 
Juſtizrath v. Goßler in Berlin. 161) Der Ge⸗ 
beime Ober Juſtizrath Braun in Berlin. 162) Der 
Geheime Ober-Juſtizrath Eimbeck in Berlin. 163) 
Der Geheime Ober-Juſtizrath Simon in Berlin. 
164) Der Ober⸗Landesgerichts-Praͤſident Alsleben in 
Köslin. 165) Der Geheime Juſtizrath und Stadtge⸗ 
richts Direktor Beelitz in Berlin. 166) Der Ober: 
Landesgerichts Präfident v. Bernuth zu Muͤnſter. 
167) Der Ober⸗Landesgerichts⸗Praͤſident Kuhn zu Bres⸗ 
lau. 168) Der Kammergerichts⸗Praͤſident v. Grolman 
in Berlin. 169) Der Ober⸗Appellationsgerichts⸗Vice⸗ 
Praͤſident Fiſcher zu Poſen. 170) Der Geheime 
Ober ⸗Tribunalsrath Friedel in Berlin. 171) Der 
Ober ⸗Landesgerichts⸗Praͤſident Sack in Ratibor. 172) 
Der Hofgerichts Direktor Nettler in Arnsberg. 
173) Der Ober- Landesgerichts -Praͤſident Boͤtticher 
in Stettin. 174) Der Ober- Langesgerichts-Praͤſt⸗ 
dent von Scheibler in Hamm. 175) Der Geſandte 
und bevollmaͤchtigte Miniſter von Liebermann 
in Madrid. 176) Der Geheime Legations Rath 
und vortragende Rath im Miniſterium der aus⸗ 
wärtigen Angelegenheiten, Humbert, in Berlin. 
177) Der Geheime Legations-Rath und vortragende 
Rath im Miniſterium der auswärtigen Angelegenheiten 
Philipsborn in Berlin. 178) Der Geheime Lega— 
tions Rath und vortragende Rath im Miniſterium der 
auswärtigen Angelegenheiten, Balan, in Berlin. 
179) Der Major von der Armee, Geheime Legations⸗ 
Rath und vortragende Rath im Miniſterium der aus⸗ 
waͤrtigen Angelegenheiten, v. Kuͤſter, in Berlin. 180) 
Der Geſandte und bevollmaͤchtigte Miniſter, Freiherr 
v. Balow, in London. 181) Der Geſandre und 
bevollmächtigte Miniſter, Graf v. Lottum, in Neapel. 
182) Der Geheime Legations⸗Rath und Miniſter-Reſi⸗ 
dent am Päpflichen Hofe zu Rom, Dr. Bunſen. 
183) Der Geheime Legations⸗Rath und Geſchaftsträger 
v. Salviati zu Stuttgart. 184) Der Superinien 
dent Mann in Charlottenburg. 


VII. Den rothen Adler-orden Zter Klaſſe: 


1) Der Biſchof Freiherr v. Ledebur in Paderborn. 

2) Der Graf Bergh v. Trips zu Duͤſſeldorf, vor⸗ 
mals Staatsrath in Bergiſchen Dienſten. 3) Der 
Graf v. Neſſelrode⸗Ehreshoven im Regierungs- 
Bezirt Köln. 4) Der Freiherr v. Landsberg auf 
Wehlen im Regierungs⸗Bezirk Muͤnſter. 5) Der Frei⸗ 
herr Raitz v. Frentz zu Kellenberg bei Jülich. 
6) Der Graf v. Harrach auf Roßnochau in Ober⸗ 
Schleſten. 7) Der Kaiſerl. Ruſſiſche Legations⸗Seere⸗ 
tair v. Labensky in Paris. 


Hofrath und Geheime Kanzlei⸗Direktor v. 


VIII. e Adler⸗Orden Ater le 
1) Der Oberſt v. Froͤlich, „Kommandeur 0 
Kuͤraſſier⸗Regiments. 5 A re v. Bockelm 2 

vom Generalſtabe. 3) Der Oberſt v. Grabow, 
Commandeur des 19ten Infanterie-Regiments. ite 
Oberſt⸗Lieutenant v. Breßler, Commandeur des 3 16 
Infanterie⸗Regiments. 5) Der Oberſt- Lieutenant Du 

e von der Land⸗Gensd'armerie. 

dajor v. Rauch, Platz⸗Major in Potsdam. 
Major Plümicke, von der Artillerie. 8) Der 
v. Rohwedel, vom Ingenieur⸗Corps. 9) Des 
v. Eberhardt, vom Kadetten-Corps. 10) Der 4) 
Gregorovius, vom Zten Küraſſier⸗Regiment, gi 
Der Major Turte, Direktor der Pulver Jabt N. 
Berlin. 12) Der Rittmeiſter Freiherr v. 
von der Land⸗Gensd'armerie in Berlin. 13) Des ale 
meifter v. Kraut, Adjutant und Direktor det, 4 
der Aten Diviſion. 14) Der Diviſions⸗Prediger Sch 
15) Der Di 


ar 


Rendant Eckert, von der Königl, Hof Kuͤche in Da, 
17) Der Kririnal: Director Dittrich zu c 
18) Der Negierungs Schul Rath und Diviſſons 
ger Altgelt in Duͤſſeldorf. 19) Der Land 
Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Surman in Altena. 777 
Sub⸗Direktor der Feuer; Verſicherungs Geſellſch beime 
Elberfeld, Peter Willemſen. 21) Der Gerte 
Bench N 
in Berlin. 22) Der Geheime Ober⸗Regierungs“ 
Diteriei in Berlin. 23) Der Geheime ln 
Rath und Direktor der Charité in Berlin, ff 
24) Der, Hofrath und Kanzlei: Direktor Felgen, ne 
in Berlin. 25) Der Ober-Negierungs-Natdr (m er 
der Abtheilung für das Kirchen- und Schu 
Hertel, in Magdeburg. 26) Der Konſiſtor ce he 
Schul⸗Rath Beſſerer in Achen. 27) Boe 
ſche Konſiſtorial-Rath bei der Regierung zu D 
Bracht. 28) Der Konſiſtorial⸗Rath bei dem 
forium in Berlin, Marot. 29) Der 8 1 
und Schul-Rath Jacob zu Poſen. 30) Det ue 
fütorinl- Rath bei der Regierung zu, Frankfurt, 
31) Der Konſiſtorial⸗ Rath Dr. Haaſenrit ; 
Merfeburg. 32) Der Praͤlat, Erzprieſter 
Pfarrer Zelondeck zu Ratibor. 
diger Schönborn in Meſeritz. 
tendent Hahn zu Bleicherode. 
dent Mundt zu Demmin. 36) Der © 
Dr. Ziemßen zu Haushagen bei 
37) Der Superintendent Kutſcher zu 
Der Superintendent Wunſter in Breslau. - 
perintendent Köhler. in Glogau. 40) Der e 
diger zu Schwerte in der Grafſchaft Mark, 
41) Der Superintendent Zilleſſen zu 
42) Der katholiſche Probſt Pathun, zu 
Conitz. 43) Der Schul⸗Rath und Profe 
zu Koͤnigsberg in Preußen. 44) Der 


| ; 2 Mfirber © 5 ker zn, Mee. 54 


auf 


Du Der 


in 
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un meÖiginife eliniſchen Inſtituts der, Unis 
bet r. Naſſe. 45) Der Profeſſor und 
wald, Dr. Ho aniſchen Gartens der Univerſitaͤt Greifs⸗ 
naſums zu en ſchuch. 46) Der Direktor des Gym⸗ 


f Cyan ga, Klopſch. 47) Der Direktor des 


tb ber man zu Bielefeld, Krönig. 48) Der Direk 
10 Dar augen Gewerbeſchule in Sein, Klöden. 
am, Strie h ge des Schullehrer : Seminars zu Pots⸗ 
demie in Bes 50) Der Profeſſor an der Kunſt⸗Aka⸗ 
Mirglied der Alg Buchhorn. 51) Der Hofrath und 
52) Der kademie der Künfte in Berlin, Taubert. 
53) Der 
roͤder in Meſeritz. 54) Der Ge 


Der G dunn Vorath v. Graͤvenitz in Berlin. 55) 


e Öeheime Ober⸗Baurath Schmid in Berlin. 56) 


8 e Regierungsrath und Bau, Direktor Hartz 
itz Roi enwerder. 57) Der Direktor der Lieg⸗ 
Mittel, & Slttenrpums; Landſchaft, v. Johnſton, 

5 errma teinsdorf. 58) Der Kommerzien⸗Nath 


. bolim ann zu Schoͤnebeck. 59) Der Ober⸗Bergrath 


erg. 6 zu Koͤnigsborn, Regierungs- Bezirk Arns⸗ 
ne Fabrikant Piepenſtock in Iſerlohn. 
uſtizrath bei der General-Kommiſſion zu 
och. 62) Der Baumwollen⸗Fabrikant Lind; 


* 


heim 


Ber "Sa Utersdorf, Kreis Habelſchwerdt. 63) Der 


190 
Lemmer Boͤcking zu Saarbruͤcken. 64) Der 
Kreis Rath Ellinkhuyßen zu Zeltingen, 
Engels e 65) Der Rentier und Fabrikant 
Barmen. 66) Der Großhändler von der 


eydt 
Hauses * Elberfeld. 67) Der Chef des Handlungs⸗ 


60), DJ. d. Bunde, Bödd inghaus, zu Elberfeld. 
Deryruyp dean Juspckte Aplert in Köln. 69) Der 
nowig. 705 Bergamts⸗Direktor Thuͤrnagel zu Tar⸗ 
Kreuzer, 9 Der Ober Hutten⸗Inſpektor Paul zu 


Landın 9 Regierungs⸗Bezirk Oppeln. 71) Der General⸗ 


| fer 
72 Daß Syndikus, Juſtizrath Scholz, zu Breslau. 


lun. 5 Geheime Ober⸗Finanzrath v. Zſock J. in Ber⸗ 
nage! 5 e Geheime Ober⸗Finanzrath v. Stuͤlp⸗ 
erlin. 74) Der Geheime Hofrath Grothe 

76 75) Der Geheime Hofrath Bork in 
I Der ) Der Kriegsrath Kramer in Berlin. 

18 De Geheime Hofrath Schloͤtke in Berlin. 
in. 79 Beneral⸗Lotterie⸗Direktor Scherzer in Ber⸗ 
er Kaſſirer Kuhl zu Koblenz. 80) Der 
raͤſident v. Nordenflycht zu Marien⸗ 
un Der Ober-Regierungs-Rath Dittmar 
oſſen zu a. d. O. 82) Der Ober⸗Regierungs⸗Rath 
Koln. 83) Der Ober⸗Negierungs⸗Rath 

tettin. 84) Der Oder⸗Regierungs⸗ Rath 
rungsrat erg zu Merſeburg. 85) Der OberRegie⸗ 
Serena dershoff zu Magdeburg, 50) Der 
Der Reglern ds Rath Schlick zu Gumbinnen. 87) 
berg, 88 a Direktor Krug v. Nidda zu Arns⸗ 
9) S Regierungs⸗Rath Wilcke, jetzt zu 


Berli 
arelin. 


Der Regierungs Secretait Funke zu 


zu Ehrenbreitftein. 


Saarbruͤcken. 


er Steuer s Rath Steinheuer zu. 


Muünſter. 91) Der Sreretair der Kataſter⸗ Direction 
zu Muünfter, Ellinghaus. 92) Der Forſtmeiſter 
Hagſpiehl zu Paderborn. 93) Der Regierunge⸗Rath 
Schwinck zu Frankfurt a. d. O. 94) Der Forſt⸗ 
meiſter Meyer zu Sorau. 95) Der Ober-Forſtmeiſter 
v. Boyen zu Liegnitz. 96) Der Land; Rentmeiſter 
Gruft zu Breslau. 97) Der Domainen⸗Rath de 
Claer zu Bonn. 98) Der Forſtmeiſter Eigendrodt 
99) Der Ober⸗Landforſtmeiſter von 
Burgsdorf zu Königsberg. 100) Der Major a. D. 
und Landrath des Kreiſes Oels, v. Prittwitz. 101) 
Der Hofrath und Buͤrgermeiſter Sohr in Goͤlrlitz. 
102) Der Buͤrgermeiſter Auguſtini in Oppeln. 103) 
Der Regierungs- und Medizinal⸗Rath Dr. Kölpin in 
Stettin. 104) Der Direktor der Straf und Beſſe⸗ 
rungs⸗Anſtalt zu Naugardt, Burchhardt. 105) Der 
Regierungs⸗Viee⸗Praͤſident v. Porbeck in Arnsberg. 
106) Der Kaufmann Koͤpker in Buͤnde. 107) Der 
Landwehr⸗Lieutenant und Buͤrgermeiſter Ruͤhl in Rüthen, 
108) Der Juſtiz⸗Kommiſſions Rath und Buͤrgermeiſter 
Buſch in Prenzlau. 109) Der Hofrath Falkenberg 
in Berlin. 110) Der Stadt + Gerichts, Secretair 
Moͤdinger in Potsdam. 111) Der Major a. D. 
Graf v. Blankenſee, Beſitzer der Herrſchaft Filehne. 
112) Der Landrath v. Noſarszewki in Schrimm. 
113) Der Amtsrath Bartels zu Giebichenſtein. 114) 
Der Landrath und Ober⸗Buͤrgermeiſter Türck in Ev 
furt. 115) Der Kommerzien «Rath Kaiſer zu Trier. 
116) Der Stadtrath Birkenſtock in Koͤln. 
Der Direktor des Land⸗Armenhauſes in Trier, Eskens. 
118) Der Ober Buͤrgermeiſter Buß zu Kreuznach. 
119) Der Regierungs- Rath Freiherr v. Schweinitz 
zu Marienwerder. 120) Der Buͤrgermeiſter Choynacki 
zu Lautenburg. 121) Der Regierungs ⸗Vice-Praͤſident 
Freiherr v. Seckendorf in Liegnitz. 122) Der Ge⸗ 
heime Regierungs-Rath beim Miniſterium des Innern 
und der Polizei, Schulze. 123) Der Geheime Ober— 
Juſtiz⸗ und Geheime Ober⸗Tribunals-Rath Scheller 
in Berlin. 124) Der Geheime Juſtiz, und Geheime 
Ober⸗Reviſions⸗Rath Oswald in Berlin. 125) Der 
Geheime Finanz: Rath Duesberg in Berlin. 126) 
Der Geheime Juſtiz-Rath und Ober Prokurator 
Biergans zu Aachen. 127) Der Appellations⸗Senats⸗ 
Präfident, Geheime Juſtiz- Rath Umbſcheiden, zu 
Köln. 128) Der Landgerichts Präfident Oppenhoff 
in Kleve. - 129) Der Landgerichts⸗Präſident Hoffmann 
in Anklam. 130) Der Juſtiz- Rath Marchand in 
Berlin. 131) Der Friedensrichter Weyngold in 
132) Der Friedensrichter Hertgen in 
Sinzig. 133) Der Friedensrichter Gieſen in Anklam. 
134) Der Geh. Juſtizrath Schmitz, erſter Rath beim Ap⸗ 
pellations⸗Gerichtshofe zu Köln. 135) Der Kammerherr 
und Geh. Juſtiz⸗Rath Graf v. Alvensleben zu Berlin. 
136) Der Geh. Ober⸗Tribunalsrath Buſſe in Berlin. 


137) Der Geh. Ober⸗Tribunalsrath Reinhardt m 


Berlin. 138) Der Geh. Ober⸗Tribunalsrath Schefſer 


117) 


in Berlin. 139) Der Geh. Ober⸗Tribunalsrath Bor, 
mann in Berlin. 140) Der Ober⸗Landesgerichts Praͤ⸗ 
ſident Bertram zu Inſterburg. 141) Der Ober Lan⸗ 
desgerichts⸗Vice,Praͤſident Fuͤlleborn zu Magdeburg. 
142) Der Kammergerichts⸗Vice-Praͤſident v. Bülow 
zu Berlin. 143) Der Ober,Landesgerichts-Vice⸗Praͤſi⸗ 
dent v. Gerlach zu Frankfurt an der Oder. 1440 Der 
Ober⸗Landesgerichts⸗Vice⸗Praͤſident Schulz zu Stettin. 
145) Der Ober⸗Landesgerichtsrath Graf v. Kanitz zu 
Marienwerder. 146) Der Geheime Juſtizrath beim 
Ober⸗Landesgerichte in Stettin, Gerſchow. 147) Der 
Ober Landesgerichtsrath Wendlandt in Koͤslin. 148) 
Der Geheime Poſt⸗ und Kammergerichtsrath Ballhorn 
in Berlin. 149) Der Geheime Juſtiz- und Kammer⸗ 
gerichtsrath Kienitz in Berlin. 150) Der Geheime 
Juſtiz⸗ und Ober⸗Landesgerichtsrath Graf v. Matuſchka 
in Breslau. 151) Der Geheime Juſtiz- und Obers 
Landesgerichtsrath Wenzel in Breslau. 152) Der 
Geheime Juſtiz und Ober⸗Landesgerichtsrath Wachs- 
muth in Naumburg. 153) Der Geheime Juſtiz⸗ und 
Ober, Landesgerichtsrath Möller zu Paderborn. 154) 
Der Hofgerichtsrath v. Biegeleben in Arnsberg. 
155 Der Appellationsgerichtsrath Boeck in Poſen. 
156) Der Kammergerichts,Inquiſitoriats Direktor Hitzig 
in Berlin. 157) Der Kriminalrath Peterſen in 
Erfurt. 158) Der Geheime Juſtizrath und Direktor 
des Kommerz und Admiralitäts⸗ Kollegiums zu Königs 
berg, Stelter. 159). Der Landvoigteigerichts⸗Direktor 
Olszewski zu Heilsberg. 160) Der Sand» und 
Stadtgerichts⸗Direktor Heine zu Memel. 161) Der 
Lands und Stadtgerichts⸗Direktor Oelrichs zu Danzig. 
162) Der Geheime Juſtizrath und Land- und Stadt⸗ 
gerichts⸗Direktor Kuhlmeyer zu Brandenburg. 163) 
Der Stadtgerichts, Direktor Jahn in Potsdam, 164) 
Der Landgerichts Direktor Dieterici zu Luͤbben. 
165) Der Landgerichts⸗Direktor Hencke zu Meſeritz. 
166 Der Fuͤrſtenthums⸗Gerichts⸗Praͤſident Cle ino w zu 
Oels. 167) Der Stadtgerichts Direktor v. Blanken⸗ 
fee zu Breslau. 168) Der Landgerichts + Direkter 
Krauſe in Goͤrlitz. 169) Der Fuͤrſtenthums⸗Gerichts— 
Praͤſident v. Kehler zu Neiſſe. 170) Der Lands und 
Stadtgerichts⸗Direktor Seiler zu Aſchersleben. 1710 
Der Lands und Stadtgerichts⸗Direktor Jacobi zu Eſſen. 
172) Der Land- und Stadtgerichts⸗Direktor v. Boſtel 
zu Bocholt. 173) Der Juſtizrath Hartwig in Stew 
tin. 174) Der Juſtizrath Neumann in Berlin. 
75) Der Juſtizrath Krüger in Berlin. 176) Der 
Juſtizrath Langerhans in Berlin. 177) Der Land, 
gerichtsrath Krauſe in Bromberg. 178) Der Land⸗ 
und Stadtgerichts⸗ Direktor Heffter zu Juͤterbogk. 
179) Der Juſtiz⸗ Amtmann Staats zu Prenzlau. 
180) Der Land und Stadtrichter Schniewindt zu 
Altena. 181) Der Aſſeſſor Wiegand in Höxter. 
182) Der General Landſchaftsrath; JuſtizKommiſſarius 
Branſewetter, zu Königsberg. 183) Der Juſtiz⸗ 
Kommiſſionsrath Henning zu Marienwerder. 184) 
Der Juſtiz-Kommiſſions/ Rath Cogho, in, Breslau. 
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185) Der Ober- Regiſtrator im Juſtiz⸗Miniſterun. 
Marquardt, in Berlin. 186) Der Juſtiprath U 
Archivar John zu Breslau. 187) Der Juſtirath 
Kanzlei⸗Direktor Kerſten zu Ratibor. 188) Der em 
des, Aelteſte, Rittmeiſter Graf v. Dyhrn, auf Gimme 
159) Der Hoftath Franck in Berlin, „ 190) Der 
Legationsrath Michaelis zu Berlin. 191) Der: im, 
merherr, Legationsrath und Geſchaͤftsträger v. Arne 
zu Darmſtadt. 192) Der Geſandte Graf v. Malte 
im Haag. 193) Der Legationsrath und We 4 
la Croix I. in Berlin. 194) Der Geheime Hog 
Strenge in Berlin. 195) Der Hofrath und Ge 
expedirende Seeretair Wedding in Berlin. RN 
Kriegsrath und Geheime Regiſtrator Ne uendorff 
Berlin. 197) Der Prediger Kerſten in Ketzin. 
Der Freiherr Friedrich v. Chambrier, Mitglied 
Staatsrathes in Neuchatel und General Prokur 
199) Der Advokat und Mitglied des Staatsrathes 
Neuchatel, v. Perrot. 200) Der Präfident des 
litair⸗Departements und Mitglied des Staatsraths, f 
Neuchatel, v. Perregaux. 201) Der Capitnn 
wig Courvoifier, Chatelain des Val de Taave 
im Füͤrſtenthum Neuchatel. 202) Der Kammel, 
Graf Friedrich v. Pourtales, Sberſt, Chef der n 
fanterie und Inſpektor der Truppen des Ferſtanche, 
Neuchatel. 203) Der Oberſt a. D., Carl v. Dee 
gaux, in Neuchatel. 204) Der Oberſt⸗Lieutenant? 
‚Pasguier in Neuchatel. 205) Der OberfisLieut 1 
Friedrich von Pourtales⸗Steiger zu Neudale 7 
206) Georg Friedrich Gallot, Mitglied des kleine. 
Raths der Stadt Neuchatel. 207) Der Dekan 1 
reformirten Geiſtlichkeit im Fuͤrſtenthum Neuchale , 
Abraham Ludwig Vuſt. 208) Der Geheime i 
Rechnungsrath v. Schaper in Potsdam. 209) 00 7 
Geheime Ober⸗Rechnungsrath Siber daſelbſt. 7 5 
Der Geheime Hofrath Steinbach in Berlin. 21 7 
Der Seehandlungs⸗Direktor, Geheime Ober⸗Finanz eg“ 
Kayſ er in Berlin. 212) Der Bau⸗Inſpektor = 8 
tian in Berlin. 213) Der Geheime Kammer gn 5 
Kienaſt. 214) Der Hofſtaats, Secretalr Illalre OR 
Berlin, 215) Der Hofrath Guſe in Berlin. 210 
Der Kapellmeiſter Schneider in Berlin. 217) = „ 
Defeat) Esperſtedt in Berlin. 218) Der Po, 
Direktor Woͤpcke in Wittenberg. 219) Der Komma N 
dienrath Baͤr in Potsdam. 220) Der Lieuten, 
von Goͤlnitz im 21ſten Infanterie, Regiment. 22 
Der Landrath v. Berg, Ortelsburger Kreiſes in E 


Preußen. 222) Der Juſtizrath aud Advokat⸗Anwa 
Schlinck zu Trier. 223) Der Land Syndikus vo 


Houwald zu Neuhauß bei Lübben. 224) Der prafti 1 
ſche Arzt Dr. Berend in Berlin. } 


IX. Den St. Johanniter-Orden: ’ 

1) Der Freiherr v. R ichthofen auf Camerau be 
Schweidnitz. 2) Der Koͤnigl. ee Kammerhert 
Graf v. Bern ſtorff⸗Guͤldenſtern zu Woterſee = 
Holſteinſchen. J) Der Großherzogl. Mecklenburg Ste 


fig, 

4). Der aerjunfer v. Waldau auf Dannenwalde. 
Wü a 3 Graf Gott⸗ 
ſeininge : Glauchau. 5) Der Herzogli 
Der De Geheime Rath Freiherr v. Set 5 05 
u Knien des, Gerichts, Aſſeſſor Graf v. Egloffſtein 
der Kaballet in Pr. 7) Der Premier -Lieutenant bei 
Lunpnehr Ren des 1. Bataillons (Breslauſches) 10ten 
b 67 Graf Hochberg⸗Fuͤr ſtenſtein. 
ei foren becher v. Kurowski auf Biſchdorff 
v. ein in Ostpreußen. 9) Der Gutsbeſitzer 


abelti 
Rath N auf Topper bei Zielenzig. 10) Der Geh. 


I g, eimar feat von Meyern⸗ Hohenberg, 


12 Lund Sachſen, Koburg⸗Gothaſchen Dienſten. 11) 


12) De igernkeiſer v. Wangenheim, desgleichen. 
N Neal ar von Unrub,: Adjutant bei dem Ge⸗ 
Dane und udo des Zten Armee Corps. 13) Der 


. ügel Adjutant von Ledebur. 14) 
Rabe, Ahn von Danckbahr, vom General⸗ 
de 16) Der Maior a. D. v. Katt zu Finken⸗ 
g Major . D er Major a. D. v. Oppen. 17) Der 

0 85 Deauſobre, zu Morges im Pays 
g iſtenſtein a 8) Der Ober⸗Forſtmeiſter v. Schutz zu 
Ko Kr Schleſien. 19) Der Stabs-Rittmeiſter 
; um Kaiſerl. Ruſſifchen Sumſchen Huſa⸗ 

20) Der Freiherr v. Bille Brahe, 
Koͤnigl. Daͤniſchen Dienſten. 21) Der 
Mer, im 2 und Kreis, Deputirte v. Arnim auf 
be hat > Agermuͤndeſchen Kreiſe. 22) Der Hof 
lm von 5 ochow im Hoſſtaate des Prinzen Wil⸗ 
Abnigs ar Koͤnigl. Hoheit (Sohn Sr. Majeftät 
en , 23) Der Landſtallmeiſter Major von 
R aplacken Sirke. 24) Der Freiherr v. Seefeld 
Jun inn Kurland. 25) Der Graf v. Finken, 
Olcendorf meiſter a. D., Erb⸗Amts⸗ Hauptmann auf 
Tchbnin in Oſtpreußen. 26) Der Landrath von 
PREISE in Züllihau. 27) Der Gutsbeſitzer von 
G5 Der u Owinsk, im Großherzogthum Poſen. 
Kr ekjogng um cer v. Treskow auf Radajewo, im 
si 8 enter, Peſen. 20) Der Hof: Masichall 
erungg, d 1 zu Camin im Franzburger Kreife, Res 
5 Stralſund. 30) Der bisherige Deich⸗ 
5 VGL Ried ei Broͤſigke zu Havelberg. 31) Der 
N aͤndiſche Kammerherr Graf v. Bentinck. 


Das allgemeine Ehrenzeichen: 


er 
10 Der Schade Kegel in Gangloffſoͤmmern. 
enboliſche er Hartung in Sömmerda. 3) Der 
eritirte evan lehrer Scholz in Zadel. 4) Der 
Aula liche Schullehrer Dierich zu Stolz. 

f ee Knievel in Lippſtadt. 6) Der 
Kallermann 9! zu Hille. 7) Der Schullehrer 
Chet Schule in zu Lippborg. 8) Der Oberlehrer der 
Home, zu Achen, Hundt. 9) Der Schullehrer 

r Sch and ederhpee bei Poſen. 10) Der Schul⸗ 
Hirſchber zu Rogalin. 11) Der Buhnenmei⸗ 
Meyer; in Brieg. 12) Der Landwirch 
n Schaney, Kreis Paderborn. 13) Der 


at in 
Gulet a. 
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Vorſteher in Leiberg, Kreis Büren, Roͤhrig. 14) Der 
Schulze zu Elſof, Kreis Wittgenſtein, Bemfer. 
15) Der Landwirth Vitt in Roͤdgen, Kreis Siegen. 
16) Der Maler Mengelberg zu Koͤln. 17) Der 
Siedemeiſter auf der Saline zu Duͤrrenberg, Muͤtz e. 
18) Der Heegemeiſter Müller zu Szittkehmen, Re⸗ 
gierungs⸗Bezirk Gumbinnen. 19) Der Orts-Steuer⸗ 
Erheber Bertelsmann zu Gütersloh, Regierungs- 
Bezirk Minden. 20) Der Orts- Steuer ⸗Erheber 
Steinlage zu Druͤffel, Regierungs-Bezirk Minden. 


21) Der Scheuerwaͤrter Schorſch zu Romberg, Kreis 


Breslau. 22) Der Gerichtsſcholz und Kreis-Taxator 
Volckmer zu Nieder⸗Schwedeldorff, Kreis Glatz. 
23) Der Gerichtsſcholz in der Freigemeinde Plomnitz, 
Kreis Habelſchwerdt, Frieben. 24) Der Wachtmei⸗ 
ſter der Gensd'armerie zu Militſch, Siecke. 25) Der 
Wachtmeiſter der Gensd'armerie in Steinau, Horn. 
26) Der Ortsrichter und Muͤhlenbeſitzer zu Hermsdorf 
bei Landshut, Gebauer. 27) Der Gensd'arm Erd— 
mann zu Sagan. 28) Der Gensd'arm Hoͤflich zu 
Sohrau, Kreis Pleß. 29) Der Gensd'arm Ruffert 
zu Ober- Beuthen. 30) Der berittene Gensd'arm 
Habermann zu Greifenhagen. 31) Der berittene 
Gensd'arm Buchholz zu Bergen auf Ruͤgen. 32) Der 
berittene Gens darm Zeggert zu Barth. 33) Der 
Schulze Tangerding zu Liedern, Regierungs Bezirk 
Muͤnſter. 34) Der Buͤrgermeiſter Dellwig zu Del 
wig, Regierungs Bezirk Arnsberg. 35) Der berittene 
Gensd arm Daute zu Bochum. 36) Der berittene 
Gensd'arm Toelke zu Eslohe. 37) Der Gensd'arme⸗ 
rie-Wachtmeiſter Odendahl zu Lengerich. 38) Der 
berittene Gensd'arm Dederki zu Borken. 39) Der 
berittene Gensd'arm Knevels zu Warendorf. 40) Der 
berittene Gensd' arm Moͤllenkamp zu Ibbenbuͤhren. 
44) Der Gensd armerie-Wachtmeiſter Paaſchen zu 
Templin. 42) Der Gensd'arm Bachnick zu Baͤr⸗ 
walde. 43) Der Gensd'arm Herrmann zu Weißen⸗ 
fels. 44) Der Gensd'arm Trollier zu Salzwedel. 
45) Der Gensd' arm Opitz zu Pretzſch. 46) Der Gens⸗ 
d'arm Klein zu Weſel. 47) Der berittene Gensd'arm 
Tonn zu Siegburg. 48) Der Gensd'arm Thieme zu 
Achen. 49) Der berittene Gend' arm Radecke zu Geilen⸗ 
kirchen. 50) Der Seefahrer May zu Koͤnigsberg in Pr. 
51) Der berittene Gensd'arm Fiehn zu Jaſtrow. 
52) Der Gensd arm Heimann zu Flatow. 53) Der 
berittene Gensd' arm Goddat zu Schwez. 54) Der 
Gensd'arm Wehner im Adelnauer Kreiſe. 55) Der 
Gensd arm Haaſe desgleichen. 55) Der Gensd arm 
Woelke im Birnbaumer Kreiſe. 57) Der Gensd arm 
Scheffler im Frauſtadter Kreiſe. 58) Der Gensd arm 
Brettſchneider im Schrodaer Kreiſe. 59) Der 
vormalige Ankerſchmidt Eggert zu Wuſterhauſen bei 
Greifswald. 60) Der Schulze Drieſel zu Luͤchfeld 
im Ruppiner Kreiſe. 61) Der Webergeſelle Muͤller 


zu Wilsnack. 62) Der Schulze Leine weber 
zu Steinbach, Kreis Worbis. 63) Der Berg⸗ 


ſeiler Dünebier zu Hettingen, Kreis Bochum. 


64) Der Gerichtsvollzieher Frank in Trier. 65) Der 
Landgerichts: Schreiber Hauck in Aachen. 66) Der 
Gerichtsvollzieher Saumen in Aachen. 
Friedensgerichts Schreiber Schwarz zu Bernca⸗ 
fiel. 68) Der Friedensgerichts⸗Schreiber Sinzig 
in Trier. 69) Der Friedensgerichts Schreiber Reif⸗ 
ferſcheid in Mayen. 70) Der Friedensgerichts⸗ 
Schreiber Blumhoffer in Aachen. 71) Der 
Friedensgerichts Schreiber Tormann in Montjoie, 
72) Der Friedensgerichts⸗ Schreiber Sitt in Koln. 
73) Der Gerichtsſchreiber Meuſer in Köln. 
74) Der Gerichtsvollzieher Schmillen zu Rittburg. 


75) Der Gerichtsvollzieher Claus zu Trier. 76) Der 


Friedensgerichts Schreiber Gelhauſen in Trier: 77) 
Der Gerichtsvollzieher Hochapfel in Saarbruͤcken. 
78) Der Gerichtsvollzieher Hilgert in Koblenz. 79) 
Der Geheime Kanzleidiener im Juſtiz⸗Miniſterium, 
Schroͤdter. 80) Der Kammergerichts⸗Botenmeiſter 
Schindler in Berlin. 84) Der Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Regiſtrator Frenzel zu Naumburg. 82) Der Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Regiſtrator Haehnelt zu Koͤslin. 83) 
Der Ober⸗Landesgerichts⸗Kanzlei-Inſpektor Thomas zu 
Breslau. 84) Der Ober⸗Landesgerichts⸗Botenmeiſter 
Ulrich zu Magdeburg. 85) Der Depoſital⸗Kaſſen⸗ 
Nendant Frank zu Königsberg. 86) Der Gefan⸗ 
gen⸗Inſpektor v. Stocki zu Koronowo bei Bromberg. 
87) Der Gefangen-Inſpektor Richter zu Frauſtadt. 
88) Der Ober⸗Landesgerichts⸗Canzlei⸗Sekretair Herr⸗ 
mann zu Köffigeberg. 89) Der Oberlandesgerichts⸗Boten⸗ 
meiſter Materne zu Breslau. 90) Der Seeretair des 
Land⸗ und Stadt⸗Gerichts zu Bochum, Baltz. 
Der Lands und Stadtgerichts⸗Secretair Scheibel zu 
Gruͤneberg. 92) Der Ober ⸗Landesgerichts⸗Kanzlei⸗In⸗ 
ſpektor Simon zu Halberſtadt. 93) Der Ober⸗Landes⸗ 
gerichts-Regiſtrator Broſe zu Stettin. 94) Der Hof 
gerichts-Botenmeiſter Hermes zu Arnsberg. 95) Der 
Dollmetſcher Herbſt zu Inſterburg. 96) Der Ober⸗ 
Landesgerichts ⸗Kanzliſt Sommer zu Ratibor. 97) Der 
Ober-Landesgerichts-Botenmeiſter Weitzel zu Muͤnſter. 
98) Der Schloſſermeiſter Kühn zu Wirſitz, Reg. Bez. 
Poſen. 99) Der Kaminfeger Cremer zu Wermels⸗ 
kirchen, Reg. Bez. Duͤſſeldorf. 


O eſt etre ich. 


Wien, vom 16. Januar. — Das gluͤckliche Einver⸗ 
ſtändniß, welches zwiſchen dem Franzoͤſiſchen Grafen St. 
Aulaire und den Oeſterreichiſchen Diplomaten waͤhrend 
der Verhandlungen mit dem heil. Stuhle herrſchte, und 
die erfolgreiche Verwendung, durch welche die Irrungen 
wegen der Beſetzung Ankona's beigelegt wurden, geben 
in der Ernennung des Herrn v. St. Aulaire zum Bot⸗ 
ſchafter am hieſigen Hofe eine neue Buͤrgſchaft der fried⸗ 
fertigen Geſinnungen Frankreichs. Auch Graf Maiſon 
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67) Der 
zur Kontrahirung ſolcher Gefchäfte, deren eines 


rufen, und deren Functionen am Appellations? 
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war übrigens als” thaͤtiger und einſichtsvoller Stiedch 
Befoͤrderer bekannt. geit / 

Von der neuen Anleihe iſt es wieder ſtill. Der 
punkt, wo alle Welt anleihen will, ſcheint zu FT, 4 
dere hindert. — Mit. dem Kanonendonner von a ze 
pen verſtummte auch das Kriegsgeſchrei; Oeſterreig 4 
trachtet den Frieden. für geſichert; alle Anſtalten IT, 
darauf hin. N 1 


Deut ſcch lan d. 


. Münden, vom 14. Januar. — Bei dem n 
und auch ſchon an frühern Landtagen waren 5 
Beſchwerden uͤber die große Anzahl der Bean 
allen Branchen vorgekommen, und wiederholte “77 
auf Verminderung der Ueberzahl gemacht worden. 5e 
Maſeſtät der König iſt mit Prüfung: diesfalſſgen 4 
richte der Miniſterien, wie man vernimmt, gegen 
beichäftigt,. und man ſieht Beſtimmungen in dieſer 
ſicht entgegen. Jeder ſolide Geſchaͤftsmann 2 
die praktiſche Ueberzeugung laͤngſt gewonnen, rg 

Geſchaͤftsgang durch zu viele Hände nicht er ple 
ſondern nur verwirrt und hingehalten wird. 
Hinſicht ſoll von dem betreffenden Miniſter an 
Anderm der Antrag ausgegangen. feyn,, dit 

Koͤnigl. Appellations Gerichten exponirten Regie 
Aſſeſſoren an die Sitze der Kreis, Regierungen — 


ſelbſt durch Aufſtellung von Inſinuations⸗Mandale 
der Perſon der Rentbeamten auszufuͤllen. Derlei ; 
rielle Erſparniſſe werden mit Dank aufgenommen e 
den, und der Dienſt wird nicht zuruͤckbleiben. 2 
einſt die Folgen der Verordnung, welche den 3 
zu den Studien abſchneidet, ſichtbar werden, I 
dern ſich auch die jetzt allgemeinen Klggen der 7 
dienft: Adfpiranten über den Mangel an Anfte 
Man vernimmt, daß die Stellung des neuen J 
miniſters in Beziehung auf Beſoldung und allen 
Quiescenzgehalt ſehr geſichert, deswegen aber ſein ER 
ken aber auch um fo unabhängiger iſt. en 
Der durch ſeine chemiſchen und medieiniſche r, Jh 
ſchungen allgemein bekannte Reglerungs Nat ung % 
foll der Allerhöchſten Stelle Pläne zur Erbatin, 
Getreide Magazinen vorgelegt: haben, wobei I 3 
miſchung von Kalk oder Moͤrtel vermieden, dee N 
von Luft verhindert, und fo, bei beiſpielloſer 2 ar 
heit des Werkes, jeder Verderbniß des Getreide, 
baut würde. Man iſt, wie es heißt, mit den g 
rung eines Muſter und Probe- Magazins ee 
richts Bezirke Ebersberg beſchaͤftigt. Das lich 2% 
ſolcher Unternehmungen würde dem Aerar jahelleh 
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x Beilage zu No. 22 der privilegirten Schleſiſchen Zeitung. 
Hk | Vom 25. Januar 1833. f 


Pari „ n kr e i ch. 
born des vom 14. Januar. — Durch ein Rund⸗ 
ameral gieut Kriegs⸗Miniſters find alle kommandirenden 
Offiziere ame autoriſirt worden, der Hälfte der 
Gemeinen ei dem ſechſten Theile der Unter⸗Offiziere und 
an big hu inen halbjaͤhrigen Urlaub vom 15ten d. M. 
ſoll fh jed . April zu ertheilen; bei der Kavallerie 
Wunsch a dieſer Urlaub auf den achten Theil der 
Der T u beſchraͤnken. 
0 3 „Das Spaniſche Miniſterium hat hin⸗ 
utralität Anhänger Dom Pedros eine feindſelige 
angenommen. Der Admiral Sartorius, 
afen von Vigo überwinterte, hat Befehl 
8 ſich zu entfernen. Nicht zum Ver⸗ 
dung re es, wenn Sir Stratford Canning, deſſen 
eben nich nach Madrid von einer gewiſſen großen Macht 
un Hain guͤnſtigen Augen angeſehen werden dürfte, 
alanſeſch he Miniſterium ermuthigte, die durch das 
Dun des Herrn Zeg vorgezeichnete Bahn: 


dern n. 


e 


Dagſce daette beweiſt heute mit Ziffern, daß die ganze 


Kuiegs Einnahme von 77% Mill. Frs. durch den. 
Sand conſumirt werde. N a 


don, 


1 ihm din Folge einer Beleidigung gefaßt zu haben, 
ban 1 * drei jungen Leuten aus den erſßßen Fami; 
Oldurch 85 zugefuͤgt wurde, welche mehrere Nächte 
ſch eilig an die Thuͤre feines: Hauſes pochten. 
dun! neur von Nizza ließ die jungen Leute vor 


den Dey gab ihnen einen Verweis und befahl ihnen, 
8. war Jerſönlich um Entſchuldigung zu bitten. Dies 
eſuch dicht ale aufgebracht gegen ſie, daß er ihren 
N: nnahm.“ 1 


Made. Pen i e n. 
ſundten in 2 vom 4. Januar. — Von unſerem Ges 
gehen. fig b. Petersburg, Herrn Paez de la Cadena 
ger als ſonſt Depeſchen ein, auch ſollen die 
zwiſchen beiden. Mächten: täglich; immer 
„ deutſamkeit gewinnen. 
dangleſſche auf Spaniens Geſinnung hinſichtlich der⸗ 
t, die zen Angelegenheit herrſcht eine Unbeſtimmt⸗ 
ſeint man ſich nicht fuͤglich deuten kann; indeß 
aß das Kabinet der Königin im Ganzen: 
5 ie der Donna Maria geneigt ſey, ohne 
ch dieſe Geſinnung ſowohl der apoſtoliſchen 


e Bed 
0 


9 
hei 


Ware 


daf es 


Parthei, als ſelbſt den fremden Maͤchten, kund laſſen 
werden will. Es ſcheut ſich naͤmlich, bei der ſehr 
precären Lage der Dinge in Prrto, ſich auszuſprechen, 
während England und Frankreich, aller ſchoͤnen Redens⸗ 
arten in den Zeitungen beider Voͤlker ungeachtet, oͤffent⸗ 
lich nichts thun, um fie zu unterſtuͤtzen. Auf der an⸗ 
dern Seite will Spanien durchaus keine Anſtrengungen, 
weder durch Geldmittel, noch durch Truppen machen, 
um der einen oder der andern Parthei in Portugal 
beizuſtehen, um ſo mehr, da bei beiden eine gewiſſe 
Gefahr obwaltet. In dieſer Hinſicht ſucht Spanien 
die Ertheilung der kategoriſchen Antwort, welche von 
ihm verlangt wird, fo lange als moͤglich hinauszuſchie⸗ 
ben und ſich nach Zeit und Umſtaͤnden zu richten. Auch 
dürfte der große Ruhm des Großbritanniſchen Unter⸗ 
haͤndlers hier wohl ſcheitern, wenn er von ſeinem Hofe 
nicht beſtimmte und entſcheidende Verhaltungsbefehle erhal⸗ 
ten hat; zu erklaren, daß England und Frankreich bereit 
ſeyen, ihre Politik durch die Waffen zu unterſtuͤtzen. 
Dann wird ſich das Kabinet Maria Chriſtina's auf 
jeden Fall beſtimmt ausſprechen. Bis dahin wird unſer 
Miniſterium auf keinen Fall von feiner Neutralität ab⸗ 
weichen, ohne ſich beſtimmt zu erklaren, wie es über 
dieſe Sache denkt. Die Ernennung des General Cor⸗ 
dova zum Geſandten am Liſſaboner Hofe deutet indeß 


darauf hin, daß Spanien ſich fuͤr ein gewaͤßigtes Sy⸗ 


ſtem zu entſcheiden gedenke. 

Man ſagt, daß Herr Zea ſich einer ganz beſondern 
Gunſt bei Sr. Maj. dem Konig erfreue, und dieſe den. 
Empfehlungen des diplomatiſchen Corps und namentlich 
der Parthei der ſogenannten „Conservatives“ in Eng⸗ 
land zu verdanken haben ſoll, welche in den Anſichten 
dieſes Miniſters eine Bruftwehr gegen alle revolution 
ten Bewegungen gefunden haben will. Eben ſo gut, 
wie bei dem König, fol Herr Zea aber auch bei Don 
Carlos gelitten ſeyn, was bei dem General Cruz, ja 
ſelbſt bei dem Grafen Ofalia, keinesweges der Fall iſt. 

Die wahren Anhaͤnger der Koͤnigin, die unter keiner 
Bedingung mit den Karliſten fi, ausgleichen mögen, 
find: über einen Artikel in. dem Pariſer Journal des 
Debats über die Spaniſche Politik ſehr erfreut ges 
weſen, weil ſie darin eine Art von Darlegung der Fran⸗ 
zoͤſiſchen Politik in Bezug auf Spanten zu erdlicken 
glauben, und ſelbſt die Antwort der Gazette de France 
auf dieſen Artikel iſt ganz dazu geeignet, zu ernſten 
Betrachtungen Anlaß zu geben, indem darin der Adrefie 
der 69 Deputirten vom Jahre 1813 erwähnt wird, am: 
deren Spitze ſich Herr Iguanza gegenwartig Erzbiſchoßf 
von Toledo (und Vorſitzender der apoſtoliſchen Karla 
ſchen Junta) befand, und in. welcher ausdrücklich die 


3 


Zuſammenberufung der Cortes von Caſtilien verlangt 
wird, „welche durch die Vorgaͤnger Ferdinands VII. ſo 
lange vernachlaͤſſigt worden ſey!“ — Seit drei Tagen. 
iſt hier ein Geruͤcht von einer Bewegung in Toledo in 
Umlauf. Es ſoll dort eine Empörung gegen die Regie⸗ 
rung ausgebrochen ſeyn. Das Wahre an der Sache 
iſt, daß die Koͤnigl. Freiwilligen jener Provinz den Be 
fehl erhalten haben ſollten, ſich in der Nähe von Toledo 
zuſammenzuziehen, und daß dieſer Befehl ihnen muͤnd⸗ 
lich von den geheimen Agenten mitgetheilt worden war, 
welche die Weiſung haben im Lande umherzureiſen und 
Bewegungen zu verurſachen. Die Freiwilligen fanden 
ſich zur beſtimmten Zeit an Ort und Stelle ein, da ſie 
glaubten, daß von einer Heerſchau die Rede ſey, ſchöͤpf⸗ 
ten aber, nachdem ſie ſich laͤngere Zeit vergeblich nach 
der Urſach ihrer Verſammlung erkundigt, Verdacht und 
begaben ſich in ihre Heimath zuruck. Die Regierung, 
welche von dieſem Vorfall in Kenntniß geſetzt worden 
war, hatte in aller Eile zwei Bataillone Linien⸗ 
Infanterie, zwei Schwadronen Reiterei und 2 Stuͤcke 
Geſchuͤtz, unter den Befehlen des Oberſten Baza, an Ort 
und Stelle geſandt. Der Marſch dieſer Truppen brachte 
die gehoͤrige Wirkung hervor; Alles begab ſich nach 
Hauſe und der Plan der Apoſtoliſchen war abermals 
vereitelt. Dieſer Verſuch ſtand indeß wahrſcheinlich mit 
einem ausgedehnten Plane in Verbindung, und hatte 
vielleicht die Abſicht, die Truppen aus der Hauptſtadt 
zu locken, um in ihrer Abweſenheit eine karliſtiſche Ver⸗ 
ſchwoͤrung anzuzetteln. Wie dem aber auch ſeyn mag, ſo 


war die Regierung ſchon vorher davon unterrichtet, daß 


in der verfloſſenen Nacht (vom 3. zum 4. Januar) in 
Madrid ſelbſt ein neuer Hauptſtreich ausgefuͤhrt werden 
ſolle. Alles war in der groͤßten Stille vorbereitet wor⸗ 
den, und man erwartete nur das Zeichen, um loszu— 
brechen. Die heimliche Verhaftung mehrerer Perſonen, 
unter denen ſich auch ein Kapellan des Koͤnigs und ein 
vornehmer Herr, deſſen Name bis jetzt noch nicht be⸗ 
kannt geworden iſt, befinden, vereitelten indeß die Ent 
wuͤrfe der Verſchworenen. Einige Stunden nach der 
Verhaftung dieſer Perſonen, d. h. etwa um 11 Uhr 
Abends, verſammelten ſich einige Haufen bewaffneter 
Leute in Maͤnteln auf mehreren Punkten der Haupt, 
ſtadt, wo ſie: Es lebe der Koͤnig! Tod den Liberalen 
und dem Miniſter Cruz! riefen. Auch hoͤrte man den 
Ruf: Es lebe Karl V.! In der Straße S. Marco 
hoͤrte man mehrere Flintenſchuͤſſe fallen. Alles dies fiel 
in der Naͤhe der Kaſernen vor. Man wußte, daß der 
groͤßte Theil der K. Freiwilligen zu Hauſe angekleidet 
und bewaffnet verweilte, um die Bewegungen der Linien 
truppen, auf welche ſie rechneten, zu erwarten. Die 
Empoͤrer begaben ſich, als dieſe ruhig blieben, vor das 
Quartier der Leibgarde und die Kaſernen der, Linientrups 


gleitet, die ganze Nacht uͤber auf den Beinen, und er— 
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ſchien uͤberall wo ſich die Haufen zu bilden an 

um dieſe aufzufordern, auseinander zu gehen. Die Fu 
niſter blieben ebenfalls die ganze Nacht über verſamme 
Endlich brach der Tag an, ohne daß die Ruhe un 


1 % 


brochen worden wäre; ja ein großer Theil der Eine, 


ner wußte nicht einmal was vorgegangen war. 
iſt der wahre Hergang der Sache. 
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Liſſabon, vom 29. December. — Das Ger 
welches ſich ſeit mehreren Tagen verbreitet hatte 
nämlich Frankreich und England mit der Vermitten 

der Portugieſiſchen Angelegenheit beſchaͤftigt Az 
fängt an, Glauben zu gewinnen Vorgeſtern sei 
traf hier Lord Wm. Harvey, der erſte Sektetalk 
der Engliſchen Geſandtſchaft in Madrid ein, Jo wie 
ihm ein Lourier. Beide hatten Depeſchen fur 
Wm. Ruſſell bei ſich und begaben ſich, in Folge 
Inhalts derſelbtn, ſogleich zu unſerm Miniſter des 
waͤrtigen (Santarem), mit welchem fie eine lang 
ferenz hatten. Geſtern wurde die Engliſche Kriegs 
vette, dieſelbe, welche am 19ten d. M. von Porte 
eingetroffen war, ſchleunigſt dahin zuruͤckgeſandt. Le 
welche bei den Lords Harvey und Ruſſell auft 
ſollen dieſe die beruhigende Antwort ertheilt 
„fie möchten ſich beruhigen, in kurzer Zeit wuͤrde J 
mann zufrieden geſtellt ſeyn.“ — 10 f 
= durchaus keine Nachrichten eingegangen. J 
ſelbſt dauert das Pluͤnderungsſyſtem fort und 
gluͤcklichen Bewohner ertragen es mit einer 
Ergebung. ; 


die 
3 1 2 
* Turin, vom 8. Januar. — Die Stadt St. 
de Maurienne hatte bei dem hochſeel. Koͤnig Car 
es ausgewirkt, daß die K. Straße von Turin ehr 
Chamberi uͤber jenen Ort gefuͤhrt wuͤrde, um ihn part 
in Aufnahme zu bringen, und der Koͤnig Carl en 
embere 
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Nachri ; . 

v. richten aus Zara (Dalmatien) vom 21. Decbr. 
hatte man dort aus dem Innern der 
cht erhalten, daß nian in der Mitiers 
men ſtiller N fen zum 2ten December bei vollkom⸗ 
®, 855 85 nach der Richtung von N. O. nach 
well ami eräufch vernommen habe, das mit kleinen, 
ſchen a 17 Bewegungen begleftet geweſen ſey. Zwi⸗ 
ſelben Gen 5 Uhr fey indeß das Geraͤuſch, aus der 
Ben. gend ſtaͤrker geworden, auch haͤtten ſich die 


ewe ON 
5 Erdbehungen verſtaͤrkt, und dieſen ſey ein jo heftiges 


b 
in Bertolt, daß die Einwohner, welche ſich in ih⸗ 
wach gewe efunden haben, davon erwacht und die noch 
ſogar das en, ſo erſchreckt worden wären, daß einige 
waͤten. ichgewicht verloren und zur Erde geſtüͤrzt 

iter, als 8 Erdbeben babe ſich gegen Suden nicht 
wausgedeh 5 aguſa verbreitet: wie weit es ſich nach 
15 man ug wiſſe man nicht. Soviel man erfahren, 

a, f. = auch auf den Inſeln Leſina, Curzola und 
m hefti ie auf der Halbinſel Sabioncello verſpuͤrt. 
Dorſe Seen wären indeß feine Wirkungen in dem 
dom Fort 855 geweſen, welches am Meeresufer, ſuͤdoͤſtl. 
teummext pus liegt. Hier wären mehrere Haͤuſer zer⸗ 
gefallen. Ben, und die Ziegeln von den Dächern 
ten des E a derbar fey der Umſtand, daß die Vorbo⸗ 

0 en bebens nirgends bemerkt worden wären; fo 
iehern de des von Hundegeheul, nichts von dem 
e esche Pferde vernommen. Dagegen waͤren faſt 
dung zum hen, ohne zu willen. warum, von einer Nei⸗ 
war ein „ Schlafe befallen worden. Auf das Erdbeben 
wehen hate Sturm gefolat, der eine Stunde lang 


0 
10 5 zu Laibach verſpuͤrte man am 11. Januar 
terſtande ten vor 2 Uhr Morgens bei einem Barome⸗ 
ſehr ra 28% ＋ 1.2“ und — 9» Reaumur eine 
ei Augen Erderſchuͤtterung. 
die von üblicklich auf einander folgende heftige Stoͤße, 


tet wa einer dumpfen unterirdiſchen Detonation begleis 
ſtärker al und unter denen der vorhergehende bedeutend 
in ein er nachfolgende war. Die Richtung erfolgte 
Linie von tas zum Horizonte geneigten ſchraubefoͤrmigen 
dere e ſuͤdoſt, jo daß der Stoß Mauern und an 


ahnlichen Bewegung durchlief, wodurch 
ander huͤpf chränken und auf Käften gleichſam anein; 
Uhren anſchlun erklingelten und das Schlagwerk in den 
den gedauer ug. Die Erderſchuͤtterung mag 2½ Secun⸗ 
die Hefti g. haben. Sehr viele Perſonen wurden durch 
geweckt. gkeit des Stoßes aus dem tiefſten Schlafe 


As . 5 
Kofi ven wird berichtet: Ein ſonderbarer Vorfall 
Hanf Kurzem die Hauptftadt. Ein lebensjatter 
in ſeine Wos lud den Scharfrichter durch einen Brief 
ohnung. Dort fand dieſer auf dem Tiſche 
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Stricke und Geld für die von ihm verlangte Dienſt⸗ 
leiſtung, welche in nichts Geringerem als in der Bitte 
beſtand, ihm Hände und Füße zu binden, und ihn for 
dann an einem bereit gehaltenen Nagel aufzuknuͤpfen. 
Der Freimann, ſchnell beſonnen, ſchien das Anerbieten 
anzunehmen; er band den Melancholiker bis zur Regungs⸗ 
loſigkeit feſt, und ging dann, den Behörden den Vor 
fall anzuzeigen, welche ſich des Ungluͤcklichen bemaͤchtigten. 


Am 26. December zeigte man in la Pacaudiere (Dep. 
der Loire) die beiden Elephanten, die man zeither im 
Pariſer Cireus ſah. Die Nacht darauf wurden fie von 
2 Englaͤndern nach einer benachbarten kleinen Stadt 
gefuͤhrt. Unterweges ward der eine Elephant, der be⸗ 
kannte Jack, gegen ſeinen Fuͤhrer, der ihn einige Tage 
früher mißhandelt hätte, und ihm auch jetzt feine üble 
Laune fühlen ließ, wuͤthend, hob ihn mit dem Nuͤſſel 
von feinem Pferde und ſchleuderte ihn in die Luft, ſo 
daß er beim Niederfallen ein Bein brach. Damit nicht 
zufrieden, warf Jack ſeinen Waͤrter noch einmal in die 
Hoͤhe und trat ihn, als er in einen Graben gefallen 
war, mit Füßen. Bald darauf ging er auf einen frem⸗ 
den Fuhrmann los, und warf ihn aufs Feld hinaus; 
dieſer ward nur leicht beſchaͤdigt. Nur mit Mühe ges 
lang es dem zweiten Fuͤhrer, das wuͤthende Thier zu 
befänftigen und es wieder folgſam zu machen; der erſte 
ſtarb nach kurzer Zeit. 


Bei ſeiner Abreiſe aus Schleſien nach Wittenberg 
empfiehlt ſich ſeinen Freunden und Verwandten zu ge— 
neigtem Andenken N 

der Hauptmann v. Zastrow, nebſt Frau. 
Silberberg den 21. Januar 1833. : 


Seine, am Aten d. M. von Lychen nach Inowra⸗ 
claw erfolgte Abreiſe zeigt Freunden und Bekannten er 
gebenſt an. Stettin den 6. Januar 1833. 

Strenséioch, Koͤnigl. Poſt-⸗Sekretair. 


Encbindungs Anzeigen. f 
Die heute Nachmittag um halb 3 Uhr erfolgte gluͤck⸗ 
liche Entbindung meiner Frau von einem Maͤdchen beehre 
ich mich hiermit Verwandten und Freunden anzuzeigen. 
Breslau den 23. Januar 1833. 
Frhr. v. Seydlitz und Kurtzbach. 


Die geſtern erfolge Entbindung meiner lieben Frau 
von einem Maͤdchen beehre ich mich Verwandten und 
Freunden hierdurch ergebenſt anzuzeigen. 

Breslau den 24. Januar 1833. 

v. Diebitſch, Juſtiz⸗Rath. 


Theater Nachricht. 
Freitag den 25ſten: Die beiden Klingsberg. 
Luſtſpiel in 4 Aufzuͤgen von Kotzebue. Hierauf: 
Divertiſſement, worin der Tänzer Herr 
Stiller ſich in einigen herkuliſchen und athleti⸗ 
ſchen Produktionen verſuchen und den Flug durch 
die Luft auf der Windmuͤhle zeigen wird. 


In Wilhelm Gottlieb Rorns Buchhandlung, 
Schweidnitzer Strasse No. 47, ist zu haben: 


Anweiſung, praktiſche, zur ſparſamen Führung eines an⸗ 
ſtandigen, bürgerlichen Haushalts. Auf langjährige 
Erfahrungen begründet. 8. Braunſchweig. 23 Sgr. 

Berzelius, J. J, Lehrbuch der Chemie in ge- 

drängter Form; bearbeitet von Fr. Schwartze. 
4s Heft mit 1 Tafel Abbildungen. gr. 8. 
Quedlinburg. br. 23 Sgr. 

Hagen, Dr. Th. A. v., uͤber die Cholera, ihre Hei⸗ 

lung und ihre Vorbeugung, nebſt beigefuͤgten Arznei⸗ 
vorſchriften. gr. 8. Heidelberg. br. 8 Sgr. 

Maurer, F. I. V. D., Commentarius gramma- 

ticus criticus in vetus testamentum in usum 
maxime gymrasiorum et academiarum. Fas- 
eicui 1 — 3. 8 maj, Lipsiae br. 2 Rtlr. 8 Sgr. 
Teſtament, das neue, nach dem Grundterte, nebſt der 
buchſtaͤblichen und geheimen Erklaͤrung der Berlen⸗ 
burger Bibel. Neue vollſt. und getreue Aufl. Affe 
Lieferung. Stuttgart. gr. 4. br. 12 Sgr. 
Wolf, F., die Verfertigung der Handfeuerwaffen, nebſt 
einer geſchichtlichen Darſtellung ihrer Einrichtung von 
der Entſtehung bis auf die neueſte Zeit, mit 18 Kupfer⸗ 
tafeln. gr. 8. Karlsruhe. 6 Rrehlr. 


Verein für Pferderennen und Thierſchauen. 


Dia Herren Theilnehmer an dem Verein fuͤr Pferde⸗ 
rennen und Thierſchauen welche hier am Orte wohnen, 
oder hierſelbſt ſubſeribirt haben, benachrichtigen wir hier⸗ 
durch ergebenſt: daß in der Wilhelm: Gottlieb Korn⸗ 
ſchen Buchhandlung Schweidnitzer Straße No. 47. 
Exemplare des Programm zu dem Provinzial; Land 
ſchaftsFeſte am Fruͤhlings Wollmarkte d. J. zu ihrer 
Abholung bereit liegen. ER 

Zugleich zeigen wir auf uns zugekommene Anfragen 
„Wie und wo man zu obigen Verein fubferibiten 
konne?“ an: daß dieſes am kuͤrzeſten durch Erklärung 
dieſer Abſicht an den Schatzmeiſter des Verein Herrn 
Korn auf Oswitz in oben bezeichneten Hauſe unter 
Beifuͤgung des Subſeriptions Betrages von 2 Rthlr. 
für jede zu nehmende Actie geſchieht, wogegen derſelbe 
die Statuten verabfolgen wird. 5 

Breslau den 19ten Januar 1833. 


Das Dirertorium des Schleſiſchen Vereins fuͤr 
Pferderennen und Thierſchau. 
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— 


und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag an den 
und Beſtbietenden, wenn keine geſetzlichen Anſtande n 
treten, erfolgen wird. Die gerichtliche Taxe kann 7 


hiermit bekannt gemacht, daß der geweſene Frei 


Die zur Commerzienrath Weiß ſchen erbſchaſt 76. 
Eiquidations⸗Maſſe gehörigen beiden Zucker⸗Aktien 9er, 
und No. 164. im Nominal⸗Werthe von 500 Mär 
und reſp. 500 Nthlr. ſollen in dem am 16ten 
1833 Nachmittags 4 Uhr vor dem Hern er 
Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Juͤttner im Partheten ee 
No. 1. des Koͤnigl. Stadt; Gerichts anfichenden 
tungs⸗Termine meifidsetend. verkauft werden. II hge 
Buͤchern der Raffinerie iſt jede dieſer Aktien zum art 
dachten Nominal Betrage notirt; der gegend abe 
mittlere Verkaufs Werth einer dergleichen Aktie u 
500 Kthlr. aber nach der gutachtlichen Auze g e 
Kaufmanns ⸗Aelteſten 1500 Rihlr. Zahlungs be: in 
ſitzfaͤhige Kaufluſtige werden hierdurch aufgeforder 5 
dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Gebote zum ? ag 
koll zu erklären und zu gewaͤrtigen, daß der Zach 
an den Meiſtbietenden, wenn keine geſetzlichen 77 
ſtaͤnde eintreten, erfolgen wird. 

Breslau den 30ſten November 1832. BE 

Koͤnigl. Stadt⸗Gericht hieſiger ese 


* 


Bekanntmachung. 

Das auf dem Graben No. 1356. des 
Buches neue Nro. 38. belegene Haus, den 
Simon Muͤllerſchen Erben gehörig, fol im Wege ge 
nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. 1 1 
richtliche Taxe vom Jahre 1832 betraͤgt nach dem %% 
terialienwerthe 1341 Rthlr. 4 Sgr., nach dem Mutz ach 
Ertrage zu 5 pro Cent 1328 Rthlr. 20 Ser. und N 171 
dem Durchſchnittswerthe 1334 Rthlr. 27 Sgr. in 
Bietungs⸗Termin ſteht am 13ten April « dach 
tags 4 Uhr vor dem Herrn Ober Landes⸗Gerichts % 
for Juͤttner im Partheienzimmer No. 1. des 125 A 
Stadt⸗Gerichts an. Zahlungs / und beſitzfaͤhige Kan 5 
ſtige werden hierdurch aufgefordert, in dieſem ai 
zu erſcheinen, ihre Gebote zum Protokoll zu ei 
ein 


Aushange an der Gerichtsſtaͤtte eingeſehen werden. 
Breslau den Sten Januar 1833. 
Koͤnigliches Stadt⸗ Gericht. 


Bekanntmachung. id 
Von dem unterzeichneten Königl, Stadt, Geriche Kr 


1 
Beſitzer Traugott Gärtner und deſſen Ehefrau Sa 
mine geborne v. Trutſchler die eheliche Guͤtergeniage 
ſchafr, ſowohl in Hinsicht auf ihre künftige gegen 
Erbfolge, als auch in Rückſicht auf ihre Verhältnisse 
dritten Perſonen fuͤr immer laut Verhandlung 
Zten December 1832 unter ſich ausgeſchloſſen haben, 
Breslau den 11ten Januar 1833. PB 
Das Königliche Stadt Geric 


4 


7 


ekanntmadıung. 

rmeiſter Gottlieb Wieliſch und feine 

anna geborne Trupke zu Rosenthal haben 
auf den ne dem Wenceslausſchen Kirchenrechte, 

cast, lat der Vererbung eintretende Guͤtergemein⸗ 
1 1339 gerichtlichen Vertrages vom 2iften Moves 

macht wird. Jeſchloſſen, welches hiermit bekannt ge⸗ 


RN 
Der Mu 

N Chefrau ale 
bie daſeidſt 


Hay den 22ſten November 1832. 
— Das Gerichts- Amt über Roſenthal. 


e oße Kupferſtich⸗Auction zu Dresden. 
ur ag den 25. März d. J. beginnt zu Dresden 
wellung der ichneten die Verſteigerung der 1ſten Abs 
lang au, . Graf. Einſiedelſchen Küpferſtich Samm⸗ 
ſche 1 Reibersporf, enthaltend die Italieni⸗ 
dem ate Niederländiſche Schule. Der von 
J. G gen K. Kupferſtich⸗Gallerie⸗ Inſpector, Herrn 
abgeſaßt „Frenzel genau und mit vielen Noten kritiſch 
Dumme Katalog (I. Theil aus 426 Seiten mit 3797 
werk eh nenßt den Kunſtfreunden die ſeltenen Pracht, 
als neue einzelne Merkwuͤrdigkeiten ſowohl der älteren 
a 1 eit. Ein ſolcher Reichthum einer Privat- 
Zeit nich von der ſchoͤnſten Erhaltung iſt ſeit längerer 
kurz Kai zum offentlichen Verkauf gekommen. Nur 
deren g 8 wir die herrlichen Blätter nach Raphael, 
ausgemalt vorhanden und worunter die ganz fein 
blättern en Stanzen des Vaticans auf den Kupfer- 
Antong R. Morghens, dann die herrlichen Mare 
Mandt, ferner gegen 300 radirte Blätter von Rem⸗ 
Jamie über 100 Blatt von Edelink, wobei die heil. 
die gun nach Raphael vor dem Wappen und dann 
Mdarften 


Ruben Blätter von und nach v. Dyck und 
end vorkommen. Acht Tage vor der Verſteigerung 
e 


or BER 
Waadt mittags (10 — 12 Uhr) auf Berlangen 


ſicht guter und Werke denen Kunſtfreunden zur Ans 
Au leigt. A ' 
Vreslay, gafreie Briefe iſt der Katalog zu haben, in 


erlin i., Herrn Auetions, Commiſſau Pfeiffer und 
Dresden n der Casp. Weiß ſchen Kunſthandlung. 
am 15. Januar 1833. 5 
a Carl Ernſt Heinrich, 
955 © General⸗Kriegsger. Gouvernements, und 


Re. Kaths; Auctionator. 


In $ ge dekannt machung. 
wigten Fü der teſtamentariſchen Anordnung des dere, 
n ft iſchoßß von Breslau, Herrn von 
20 9 ze. ꝛc., fol das zu feinem Nachlaſſe ge⸗ 
Klei obillare, beſtehend in Medaillen, Jouwelen 
rr nodien, Uhren, Tabatieren, Gold⸗ und Silber⸗ 
lun, g werunter 9 Beſtecke, in Porzellain, Gläfern, 
geraͤthe Ae, Tiſchzeug, Betten, Meubles und Haus: 
+ agen und Geſchirr, Gemälde, Kupferſtichen, 
ſchen, in Led in verſchiedenen Sorten Weinen in Fla; 
ündlich er Fuͤrſtbiſchoͤflichen Reſidenz auf dem Dome bes 
un den Terminen den 11ten Februar und 


— 


den folgenden Tagen Vormittags von 9 bis 12 Uhr 
und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr öffentlich verauetio⸗ 


nirt werden, wozu wir Kaufluſtige hierdurch einladen. 


Breslau den 21ſten Januar 1833. 
5 Die Teſtaments⸗Executoren. 


Verpachtun 

Das Königl. Domainen- Amt Kottwitz im 
Breslauer Kreise ist bis zu Term. Johanny 1840 
an mich verpachtet. Ich bin gesonnen, diese 
Pachinutzung von Term. Ostern ab an einen 
soliden Unterpächter zu zediren, und bringe 
dieses mit hoher Genehmigung einer Köniel, 
hochpreisslichen Regierung zu Breslau, hiermit 
zur öffentlichen Kenntniss. Gegenstand der 
Verpachtung ist: 1100 M. Ackerland, 350 M. 
Wiesen, 180 M. Hutungen, worauf 60 Kühe 
und 1500 Schaafe gehalten werden. Pachtlustige 
wollen gefälligst, wegen Bekanntmachung der 
zum Grunde zu legenden Bedingungen eich an 
mich wenden, entweder am hiesigen Orte, oder 
allwöchentlich des Donnerstags in Kottwitz, 
wo ieh zu diesem Behufe mich aufhalten werde, 

Bankwitz per Brieg den 20sten Januar 1833. 

N Dr. Ruppricht. 


See- Sb · e · t · x · C.-. Krb: g- 8. b 52 
Haus- und Handlungs-Gelegenheit 
zu verkaufen. ; 
Sollte Jemand geſonnen ſeyn, ſich mit einem 
alten, komplett eingerichteten Waaren- und Wein⸗ 
Geſchaͤft etabliren zu wollen, ſo iſt eine empfeh⸗ 
lenswerthe Gelegenheit in einer lebhaften Provin⸗ 
zial Stadt fuͤr ihn vorhanden, auch konnte in 
Betracht der großen ſehr geraͤumigen Gebaͤude ein 
eleganter Gaſthof, der eigentlich daſelbſt noch fehlt, 
mit gewiß gutem Gewinn etablirt werden. Der 
Kaufpreis iſt den Zeiten angemeſſen, ſehr Billig 
geſtellt. Naͤhere Auskunft darüber ertheilt der 
Commiſſionair Mahl, Schuhbruͤcke No. 55. 
Br 
Schulo ant e 
faſt neu, bequem eingerichtet, 4 Ellen lang, weiſet zum 
billigen Kauf nach der Tiſchlermeiſter Knabe, Schmie⸗ 
debruͤcke No. 33. ı 
Eau de Cologne 
das Kiſtel von 6 Flaſchen für 1 Rthlr. erhielt: 
T. J. Urban, vormals B. F. Lehmann, 
8 am Ringe No. 58. 


Mechaniſches Casperle Theater im blauen 
Hirſch zu Breslau. 

Freitag den 25ſten auf Verlangen: „Genoveva.“ 

Sonnabend, keine Vorſtellung. Sonntag und Montag: 


Fi 


„Casperle muß zu allem dienen.“ Zum Schluß: 
Ballets und cosmologiſche W Anfang 7 Uhr. 
e 


giterarifhe Anzeige. 
So eben erſchien und iſt zu haben: 


Breslau und deſſen Umgebungen. 
Beſchreibung alles Wiſſenswuͤrdigſten 
für Einheimiſche und Fremde 
von 
Fr. Noͤſſelt. 

Zweite, ſehr verbeſſerte und mit einem 
Plane von Breslau verfehene Ausgabe. 
gr. 12mo. 359 Seiten. 

Preis gebunden 1 Rthlr. 15 Sgr. 

Seit dem Erſcheinen der erſten Ausgabe 1825 hatte 
ſich in Breslau ſo Vieles geaͤndert und ſo vieles Neue 


war hinzugekommen, daß der Verleger den Herrn Ver- 


faffer veranlaßte, ſich einer -Reviſion des Werkes zu 
unterziehen. Zugleich iſt, als eine ſehr nothwendige 
Zugabe, dem Buche ein neuer ſehr ſauber lithogra⸗ 

phirter Plan beigegeben, der auch beſonders erſchie⸗ 
nen und für den Preis von 12 Sgr. illuminirt 
zu haben if. — Und nun fo glaubt er ſowohl ſei— 
nen Mitbuͤrgern als den Fremden ein treffliches Mit- 
tel an die Hand gegeben zu haben, die an ſo vielen 
Merkwuͤrdigkeiten reiche Stadt genauer kennen zu lernen. 

Breslau, den 25. Januar 1833. 

Wilhelm Gottlieb Korn. 


Kalendarisches Handbuch für die Politi- 
sche, Literar- und Kunstgeschichte. 
Chronologische Uebersicht des Wissens- 


würdigsten aus jenen Geschichtszweigen, 


nach den Tagen der Jahre, durch das 
Feld der alten und neuen Geschichte 
bis auf uns, von Dr. J. P. Trautmann. 
288 Seiten Schreibp. mit 9 alphab. Registern. 
„Willst du ins Unendliche schreiten“ 
„geh' nur im Endlichen nach allen Seiten.“ 
G ö t he. 

Berlin und Leipzig 1832, bei Nauck, geb. 
1 Rthlr. 10 Sgr., durchschossen mit weiss 

Papier zum Beschreiben 1 Rthlr. 23 Sgr. 
Jede gut eingerichtete Sache, empfiehlt durch Anſicht 
und Gebrauch am allerbeſten ſich ſelbſt. Dies gilt auch 
von dieſem Buche. Wie angenehm jedem Liebhaber ges 
ſchichtlicher Denkwuͤrdigkeiten und allen Freunden hiſto— 
riſcher Lectuͤre überhaupt, eine fo bequeme Ueberſicht 
ſeyn muß, wäre überfluͤſſig zu ſagen, da ſogar Zeitungs 
leſer nicht ſelten auf den Wunſch und das Beduͤrfniß 
gerathen: uͤber das Jahr und den Tag verſchollener 
Begebenheiten, Perſonen, Namen beruͤhmter 
Feldherrn, Staatsmaͤnner, Gelehrten, Künſt⸗ 
lern, Entdeckern, Reiſender, merkwuͤrdiger 
Gefechte und Schlachten, Friedensſchluͤſſen 
oder anderer denkwuͤrdiger Vorfaͤlle aus der Geſchichte ꝛc., 
ſogleich in Kuͤrze ſich unterrichtet zu ſehen, als wozu 
dieſes Calendarium durch 9 gut eingerichtete Regiſter 
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vortrefflich die Hand reicht. Es thut aber noch meh 
wie die Allgem. Preuß. Staatszeitung Nro. 228. 5 
ihrer guͤnſtigen Beurtheilung dieſes Buches ſich 100 
ſpricht: „wenn man ein durchſchoſſenes Exemplar doe 
zieht.“ Wir erlauben uns auf jene Recenſion zu Ir 
weiſen und melden blos, daß beiderlei Exemplare an 

Buchhandlung Wilh. Gottl. Korn in Breslau, . | 
ſandt find, x 2 


Literariſche Anzeige. 

So eben iſt bei uns erſchienen — in allen den 
handlungen (in Breslau bei Wilh. Gottl. Korn) 1 
aben: det 

Freudenreich, O., die Familie Orloff als 1 
der ruſſiſchen Kaiferfamtlie und deren Anhan it. 
überhaupt als Erzfeinde der ruſſiſchen Monat 
broſch. Preis 10 Sgr. 5 

Kranoe, H, vita Friderici Gnilielmi; ma? a 
Electoris Brandenburgici, qui magnitudi ; 
opumque, quas Borussia est nacta, aue 9 
exstitit, in panegyrici formam redacta aud“ 
edita, broſch. Preis 8 Sgr. 5 

Kriegslieder fuͤr Preußiſche Krieger. geh. 3 7 

Salina. Eine Zeitſchrift für gebildete Leſer. 


2% 
Verbindung mit mehreren Gelehrten Gera 
von Dr. Fr. Weidemann. Woͤchentl. J MT 
Bogen. Preis des ganzen Jahrg. 6 Nthlr. 23 E. 95 

Merſeburg im December 1832. | 

Die Buch- und Kunſthandlung 
von Friedrich Weidemann. 


Literatur, der Kunſt und den Sitten des 
beſtimmt. Vierter Jahrgang. 1833. 


% 
7 


c 

Da das Induſtrie⸗Comtoir weiblicher Arbeiten, Nia 5 
zeile No. 21. ganz eingegangen, und ich ſchon viele 0 
beiten aus demſelben erhalten habe, als Schleier, 2 7 
chen, Taſchen, Geldbörfen, Fußtaſchen u. dgl. mehr / „ 


Pa 


0 
mache ich hierdurch ganz ergebenſt bekannt: daß ich 9 
dergleichen Induſtrie-Comtoir, ganz nach den dae, 
wie voriges errichtet habe, und hoffe, die Damen, wech 
ihre ſchoͤnen Arbeiten dorthin gegeben, mir daſſelbe 15 
trauen ſchenken werden. Da es eines jeden Kun ne 
benden Wunſch ſeyn follte, den Zweck diefes Juſt 
tuts durch Abnahme der Sachen zu unterſtuͤtzen, 
Fleiß und Kunſtliebe unter den Eingebornen du 1 5 
ſoͤrdern, fo wird ein hoher Adel und werthgeſchäͤtt 
Publikum ganz ergebenſt von mir eingeladen, mit den 
Beſuchen mich zu beehren. Noch empfehle ich mu 
mit modernen Vorhemdchen, Halsbindchen und MM 
ſchetten fuͤr Herren, Kragen fuͤr Kinder, weiße 15 5 
wandreſten u. dgl. m. Auch werden Beſtellungen vo 
allen weiblichen Arbeiten angenommen. 
Breslau den 24ſten Januar 1833. 
Verwittw. Juſtiz⸗Commiſſarius Fritſch, 
Schmiedebruͤcke, vom Ringe an linker Hand, wen 
erſten Haufe No. 67. h 
4 


Liter ariſche Anzeigen 


der 
ng Joſef Max und Komp. in Breslau. 


Vuchhandlu 
„Im s 
deu ide der Buchhandlung Joſef Max und 
Dideer reslau ift erſchienen und zu haben: 
ean-Karte des Bisthums Breslau 
N 3 D gezeichnet von 
ui bene r. 
Eh Folio. Preis 10 Sgr. 


find im S ür Katholiken f 

ſtehende em age der unterzeichneten Buchhandlung nach 
ir mehrere fehlungswerthe Schriften erſchienen, worun⸗ 
* e ſich auch zu Lehr- und Confirmations-Ge⸗ 


N eignen: 


0 
n J. (Pfarrer), Gebetbuch fuͤr den 
Deere atholiſchen Soldaten im Preußiſchen 
Füge, Mit einer Vignette. 12. 3% Sgr. 
Preda. Dr, D. (Domherr und Domprediger), 
te a an Sonn: und Feſttagen gehalten. 
— lb. Auflage. J Bände, 8. 1 Atlr. 25 Sgr. 
de Andachtsbuch fur die Gebildeten unter 
SR Katholiſchen des weiblichen Geſchlechts. 
den Felten: Abbildung der heiligen Jungfrau unter 
Aufl. ſen, von Leonardo da Vinci. 2te verb. 
RE 8. i 22% Sgr. 
S gal, Gebete und Gefänge für die katholiſche 
0 mNgend, Mit einer Vignette. 12. 5 Sgr. 
tie; Preis ſtellen wir bei einer Abnahme 
3 Exe pla plaren auf einmal, auf 18 Gr., fo daß 
500 b. gelt fuͤr den ungemein wohlfeilen Preis von 
eſet 18 ſefert wird. Auf dieſe Weile glauben wir 
Krüger liche Gebetbuͤchlein des Herrn Domherrn 
Angie 2 ungehemmten katholiſchen Schuljugend zu 
Nadia, hen. 
Ftoliké 


von 1. 
ein 1 


i Rozmyslania dla Chrzescirm 
w, przez Jana Püllenberg. 
Z Niemieckiego na polski jezik 
ucke 12. 15 Sgr. 
von (, 0. M. (Erzprieſter), Neue Sammlung 


Seife elegenheitspredigten. 8. 1 Ktlr. 71% Sgr. 


Rei 
Hk RR und Andachten, mit Unterricht und 
ung de r katholiſche Chriſten. Mit einer Abbil⸗ 
Vom 5 Erlöfers. Dre verb. Aufl. 12. 6¼ Sgr. 
5 in enden Ruhme Jeſu Chriſti, unſeres 
nigen waͤhrend ſeiner irdiſchen Wanderzeit, nebſt 
ſeine aͤußere Lebensweiſe betreffenden Um⸗ 
5 Aus dem Lateiniſchen uͤberſetzt, von 
e Anton Meyer, Kanonikus. 8. 1 Rtlr. 
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rt, A. (Pfarrer), Zu uns komme Dein 
! 


Ferner erlauben wir uns von neuem aufmerkſam zu 
machen, auf die mit vielem Beifall aufgenommenen: 
Zwei und dreißig Scheine 
bei der erſten heiligen Kommunion 
der Katholiken. 

Jeder einen andern Bibelſpruch und eine daran 
geknuͤpfte Erinnerung enthaltend. 
Velinpapier, mit paſſenden geſchmackvollen Randverzie⸗ 
rungen, Preis 7½ Sgr. 
Buchhandlung Jo ſef Max und Komp. 

in Breslau. 2 


Literariſſche Anzeige 

Aufgemuntert durch die rege Theilnahme des Publi⸗ 
kums erſcheint die Zeitſchrift: 

Das Breslauer Morgenblatt 
für das Jahr 1833 mit größerem Aufwande und er⸗ 
weitertem Plane; indem ſich nicht nur die Zahl der 
Mitarbeiter bedeutend vermehrt hat, ſondern auch naͤchſt 
einer eleganteren Ausſtattung, jeden Monat ein gut 
lithographirtes Bildniß irgend eines Mannes, welcher 
vaterländiſches Intereſſe erregte, beigegeben wird. 

Die Reihenfolge dieſer Portraits eroͤffnete bereits eln 
wohlgetroffenes Bildniß des verſtorbenen Ober: Buͤrger⸗ 
meiſters Herrn Freiherrn von Kospoth und mit dem 
nächſt erſcheinenden öten Stuͤcke, wird ein Portrait 
des letzt verſtorbenen Fuͤrſtbiſchof Herrn von Schi ⸗ 
monsky ausgegeben, welches nach dem Urtheile meh⸗ 
rerer Perſonen, die den Verſtorbenen genau gekannt, 
außerordentlich aͤhnlich iſt. 

Der faſt beiſpiellos geringe Praͤnumerations Betrag 
iſt vierteljährlich 25 Sgr., wofuͤr daſſelbe den reſp. Ab⸗ 
nehmern jeden Sonnabend frei in's Haus geliefert 
wird. Fuͤr Auswärtige iſt der Preis auf 1 Rthir. 
erhöht, wofür daſſelbe jedoch ohne alle weitere Er⸗ 
hoͤhung von jeder Buchhandlung oder auch 
durch alle Poſt-Aemter bezogen werden kann. 

Die erſcheinenden Portraits werden auch einzeln in 
guten Abdruͤcken, jedoch nur zum Preiſe von 15 Sgr. 
abgelaſſen von dem Verleger 

F Eduard Pelz, 
in Breslau, Schmiedebruͤcke No. 1. 


Bekanntmachung. 
Durch den ſeit vielen Jahren mir geſchenkten Bei— 
fall aufgemuntert, habe ich von heute an den von mir 
fabrizirten Kapuziner⸗Stockſiſch auf das ſchoͤnſte und geı 
ſchmackvollſte zubereitet, welchen ich nebſt kraͤftiger Tafel 
oder Reiſe⸗Bouillon empfehle. Stiller. f 


Apotheker⸗Gehülfen und Haus⸗Offizianten 
jeder Art 
werden ſtets verſorgt und unentgeldlich nachgewieſen 
vom Anfrage: und Adreß⸗Büreau im alten Rath⸗ 
hauſe eine Treppe hoch. 


Menagerie + Anzeige. 


Der große Beifall, welcher ſtets bei den Haupt: 


fuͤtterungen ſtattfindet, veranlaßt mich abermals eine 
große Hauptfuͤtterung des Abends Punkt 5 Uhr 
zugeben, wo alsdann Herr Anton van Aken die Ehre 
haben wird, vor der Fuͤtterung die merkwuͤrdige Abrichtung 
des großen Koͤnigs⸗Tiegers, der beiden geftreiften Hyaͤnen 
(in einem und demſelben Behälter) der gefleckten Hyäne 
und des Leoparden zu zeigen. Feſt uͤberzeugt, daß diejenigen, 
welche meine Menagerte heute mit Ihrem guͤtigen Ber 
ſuch beehren werden, dieſer merkwürdigen Abrich— 
tung ihren gütigen Beifall zollen, nehme ich 
mir die Freiheit, die Liebhaber der Naturgeſchichte er⸗ 
gebenſt einzuladen. . 
Wilhelm van Aken, 

Eigenthuͤmer der großen Menagerie: 


Une gouvernante francaise, qui enseigne la 
8° 5 e 
grammaire par principes, trouvera à la cam- 
pagne une place convenable. On attendra des. 
lettres: (franco) sous l’adresse R. R. à Herrnstadt. 
— f — u:./᷑ —— = ＋· :—’-: ß 


Verlangt werden baldigſt: 
mehrere Apotheker⸗ und Chirurgie Lehrlinge 
mehrere Oekonomie-Lehrlinge 
mehrere Conditor-Lehrlinge 
Goldarbeiter-Lehrling 
Silberarbeiter Lehrling 15 
Schloſſer⸗Lehrling . 
Schriftgießer » Lehrling; 5 - 
Buchbinder⸗Lehrling 
Guͤrtler Lehrling 
Glaſer⸗-Lehrling— 

Barbier⸗Lehrling⸗ 

Tiſchler⸗Lehrling 

Schneider; Lehrling u. ſ. w. 

und haben ſich deßhalb zu melden im Anfrage⸗ und 
Adreß⸗Büreau zu Breslau im alten Nathhauſe. 


Dagegen koͤnnen wir 
einige Lehrlinge zum Engros- Gefhäft wie 
auch zur Spezerei⸗ und Materials Handlung 
en Detail etc. etc. welche mit den beſten Schul 
kenntniſſen verſehen find und deren Eltern auch Penſion 
zahlen wollen, baldigſt nachweiſen. — Anfrage⸗ und 
Adreß⸗Büreau im alten Rathhauſe eine Treppe hoch. 
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Getreide⸗Preis in Courant. 


Hoͤchſter: Mittler: Niedriger ge 
Weitzen 1 Atblr. 10 Sgr. Pf. — 1 Rtblr. 6 Sgr. Pf. — 1 Rthlr. 2 Sgr. 6 gi 
Roggen 1 Rthle. 3 Sgr. pf. — 1 Rtbele. ⸗ Sgr. 3 Pf. — = Mole. 27 Sgr. 6 Pl. 
Geste = Rthlr. 24 Sgr. Pf. — ⸗Kthlr. 22 Sgr. 3 Pf. — ⸗Rthlr. 20 Sgr. D., 
Hafer = Rthle. 17 Sgr. Pi. — = Rtble 16 Sgr 6 Pf. — tor. 16 Sgr. f 
Erbſen ⸗Athlr. 28. Sgr. 6 Pf. — = Ahle 27 Sgr. 3 Pf. — ⸗Rthlr. 26 Sgr. 


Diefe: Zeitung erfcheint (mit Ausnahme der Sonn: und Festtage) täglich, in Derlage der Wülbelm Gottbeb 
; Koruſchen Buchhandlung und iſt auch auf allen Königl. Woſtämtern zu haben. 
Redakteur: Profe for Dr. Kuniſch. 


Kirchhof und Albrechtsſtraßen⸗Ecke No. 11. eine 


Pk. v. Friedenberg, Hr. v. Rymultowski, Lieutenants, 


(Preuß. Maaß.) 


a Ge ſt o hlen. 8 
Am Paradeplatz No. 3. 5 Stiege hoch, ward 2 
22ſten Nachmittag, eine mit Fuchskehlen gefuͤtterte, blen 
und verſchiedenfarbig carirte Merino's-Huͤlle geln hn 
Dieſelbe hatte kurze Aernel, einen langen Kragen 
eine Taſche, in der ein Beutel mit 4 — 5 th ler 
Sollte es möglich ſeyn, dieſe Hulle wieder zu er ea‘ 
fo wird dem Ueberbringer derfelben in genannter 


eine anftändige Belohnung zugeſichert. — 

Sn vermiirhben dne 10 
und Oſtern zu beziehen ift heilige Geiſtſtraße Dis 
an der Promenade die erſte Etage nebſt Garten. 
Naͤhere daſelbſt zu erfragen. 


Zu vermiethen iſt Termin Oſtern a. G. 9 
im ehemaligen Penſionär⸗Hauſe, Mar. Magdalene“ 


inet 
liche lichte Wohnung, beſtehend in 3 Stuben, K 
nebſt Zubehör... Zugleich iſt in demſelben Haufe Ole 
noch ein großer ſeparirter Keller zu vermiethen. 
näheren: Bedingungen find zu erfahren in dem, ai 
Kirche und Schuhbruͤcke gelegenen Haufe No. . 
Ver miethung. 1 * 
Taſchenſtrahe Nro. 8. find 2 meublirte Stuben nd 
vermiethen und bald zu beziehen. — 
Angekommene Fremde. >: 
In den drei Bergen: Hr. Baron v. Gregs 
Schlaupe. — In der gol dn en Gans: Hr. Buſſe, 1 20 
mann, von Hirſchberg. — Im Rautenkranz: Heeg 
Olszowski, von Torzeniee. — Im weißen Idle ils, 
E. Pochhanmer, Obrist, Hr. v. Skrbensky, Hl. o ene 


lich von Neiſſe. — Im goldnen Schwer dt: Ar 1 
Pfarrer, von Beitzen; Hr. Koch, Lieutenant, von enam 5 
Ar. Hartmann, Kaufmann, von Magdeburg; Hr, Kae 
Kaufmann, von Freiburg; Hr. Baron v. Bönigk, Lieu aul 
von Pofen. — Im goldnen Zepter: Hr. Buk 
Dberanıtin., von Sulau. — Im blauen Hieſch: 
Ober, Be: von Liegnitz! — In der gr. 
Frau, Gräfin v. Briotawska, von Worſchau; Hr. Grag 
Myeielsky, von Poſen — In 2 goldnen Löw 1 % / 
Langerbeck, Rittmeiſter, von Ohlau; Hr. Ke aht, Bec 
beſiber, von Minken. — Im weißen Storch: e be 
zabrikant, von Peilau; Hr. VBaſchal, Comwiſſonaeh 
ranſtadt. — In der goldnen Krone: Hr. 
Kaufmann, von Wuͤſtewaltersdorff. — Im g 
Er Helmich, Pfarrer, won Thomaskirch⸗ - 10 
ogis: Hr. Haake, Schauſpiel⸗Direetor, von Mall,, nit, 
lauerſtraße No. 63: Hr. Friemel, Keufmann, von Obriſß⸗ 
Oblauerſtr No. 27 Hr. Graf Henkel v. Donnersmark 0 
Lieutenant, von Reife, Juneernſtraße No. 34. 


Breslau den 


24. Januar 1833. 


